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Begegnungsstätte 
Adolf Hölzel-Haus
Sanierung und Ausbau des historischen Gebäudes auf der Waldau 
mit einem Gesamtbudget von ungefähr zwei Millionen Euro

»  Wochenmarkt: Wolfgang Hüttinger – 
der singende Bäckermeister

»  Jubiläum: VdK-Ortsverband Degerloch blickt 
auf eine 75-jährige Geschichte zurück

»  Tennissport: Bei der Familie Müller dreht 
sich fast alles um den kleinen Filzball

Fr
ie

dri
ch

 H
aag

Deg
er

lo
ch

er
 F
DP-

Po
lit

ik
er

 g
ew

in
nt 

das
 Z

w
ei

tm
an

dat
 u

nd zi
eh

t 

in
 d

en
 L
an

dta
g e

in



2

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie d
a!

Telefonische B
estellung

und Abholung
von

Mo - Fr 12.00 -
14.30 und

Mo - Do 17.00
- 20.00 Uhr so

wie

Fr, Sa u. So vo
n 17.00 - 20.30

Uhr

ab MärzDienstagRuhetag

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
A1L.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 0288-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch

ABHOL- UND
LIEFERSERVICE
Alle Speisen zum Bestellen finden Sie unter
www.kickers-clubrestaurant.de

Mindestbestellwert bei Lieferung:
20 1 – Zahlung in bar oder mit EC-Karte.

Liefergebiete: Degerloch, Hoffeld, Sonnenberg, Schönberg,
Asemwald, Birkach, Sillenbuch, Fasanenhof, Möhringen

Täglich bestellen von 11 bis 19.30 Uhr

BESTELLHOTLINE
0711-762395

SPORTARTEN-ÜBERGREIFENDES SPIELEN
FÜRKINDERVON4 – 6 JAHREN

AB
APRIL
202114.

Rückfragen per E-Mail an: MiniDynamites@htc-stuttgarter-kickers.de
Anmeldung unter: www.stuttgarter-htc.de/ballschule

HTC Stuttgarter Kickers e.V., Bopseräcker 1, 70597 Stuttgart-Degerloch

In Kooperation mit

www.baeckerei-schrade.de

Osterleckereien
aus eigener Herstellung

Krokanteier

Osterbrot

Biskuitlämmer

Hefe- & Mürbteighasen

. . . von Meisterhand
gefertigt

Kurzer Weg
zum guten Service!

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Fernseh Stotz | Inh.: Rudi Stotz
70567 Stuttgart-Möhringen | Vaihinger Straße 54 | T 0711 7196980

Wir

berate
n,

instal
lieren

,

warte
n.

CALL oder CLICK and MEET
- Einkaufen mit Fachberatung.

Nach Terminvereinbarung (telefonisch oder per E-Mail)
freuen WIR uns auf SIE in unserem Ladengeschäft.

Wir sind gerne FÜR SIE da!
und fernseh.stotz@arcor.de

Nutzen Sie auch unseren Telefon-, Bestell-,
Abhol- und Liefer-Service!

Telefon
0711 7196980
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

ERSTE SEITE  DJ

Die „Corona-Wahl“ zum baden-württembergischen Landtag hat 
im Wahlkreis Stuttgart II, zu dem auch Degerloch gehört – wie schon 
2016 – der grüne Verkehrsminister Winfried Hermann gewonnen. 
Und zwar mit historisch großem Vorsprung. Denn seiner CDU-
Konkurrentin im Wahlkreis, diesmal Kultusministerin Dr. Susan-
ne Eisenmann, die mit ihm im Kabinett Kretschmann sitzt, versetz-
te das Wahlvolk am 14. März einen kräftigen Nasenstüber. Die als 

Spitzenkandidatin angetretene Sillenbucherin schaffte nicht einmal ein Zweitman-
dat und zieht nicht in den 17. Landtag ein. Erfreulich aus Degerlocher Sicht war das 
Abschneiden des FDP-Youngsters, stellvertretenden Bezirksbeirats, Tankstellenbe-
sitzers und Tegerhof-Miteigentümers Friedrich Haag. Er konnte sogar den für die 
SPD angetretenen Gymnasiallehrer Carsten Singer aus Degerloch hinter sich lassen.

Wie der Opa, so der Enkel: Friedrich Haag (FDP), der im vergangenen September 
seinen 90. Geburtstag feierte, zog im Jahr 1967 zum ersten Mal in den Landtag ein. 54 
Jahre später zieht wieder ein Haag als Abgeordneter in den Landtag ein: sein 32-jäh-
riger Enkel Friedrich. „Ich bin überwältigt von so viel Zuspruch und dem tollen 

Wahlergebnis – drittstärkste Kraft im Wahlkreis II. In 
Hoffeld habe ich sogar 22 und in Degerloch 17 Pro-
zent erreicht. Ich bedanke mich bei allen, die mich 
auf dem Weg in den Landtag unterstützt haben.“

„Friedrich Haag ist ein Liberaler nach meinem Her-
zen: tatkräftig, den Menschen verbunden, bodenstän-
dig, unternehmerisch denkend und handelnd. Mit 
ihm haben die Liberalen wieder eine starke Stutt-
garter Stimme im Landtag“, schwärmt Haags Vor-
gängerin Gabriele Reich-Gutjahr, die nicht mehr 
für den Landtag kandidierte, über das tolle Ergeb-
nis von 12,9 Prozent. Auch Degerlochs Bezirksvor-

steher Marco-Oliver Luz freut sich über den großartigen Erfolg von Friedrich Haag, 
der nun den Bezirksbeirat verlassen muss: „Ein Verlust für unser Gremium, aber ein 
großer Gewinn für unser Land.“

Desaströs und enttäuschend! SPD-Landtagskandidat Carsten Singer zieht ein ernüch-
terndes Fazit aus dem Wahlergebnis. „Wenn die SPD im Land elf Prozent holt, dann 
kann damit niemand zufrieden sein. Wir haben unser historisch schlechtes Ergeb-
nis von vor fünf Jahren noch mal unterboten“, so der 33-jährige Gymnasiallehrer aus 
Degerloch, der zum ersten Mal bei einer Wahl angetreten ist. Vor allem zeigt sich Sin-
ger aber von seinem eigenen Abschneiden enttäuscht. „Ich wusste, dass es in einem 
Wahlkreis, in dem zwei Minister – eine davon auch noch Spitzenkandidatin der CDU 
– antreten, schwer wird. Dennoch hatte ich mir mehr erhofft. Zehn Prozent für einen 
Sozialdemokraten sind ein desaströses Ergebnis! Leider haben sich die unzähligen 
Haustürbesuche und Online-Veranstaltungen nicht ausbezahlt.“

Freud und Leid AUS DEM INHALT

Toleranzgrenze sinkt
Kriminalstatistik
Wenige Straftaten im Jahr 2020 
in der Landeshauptstadt. Uner-
freulicher Ausreißer nach oben 
ist der weiter zunehmende Wi-
derstand gegen Einsatzkräfte.
 [mehr] Seite 6

Öffnungsperspektive
Gast-Kommentar

Sabine Hagmann: 
Die Händler brau-
che eine verlässliche 
Öffnungsperspek-

tive für ihre Läden, damit sie 
planen und vor allem ihr Unter-
nehmen und die Arbeitsplätze 
retten können.
 [mehr] Seite 10

Neueröffnung
Waldau-Kiosk
Mitte April werden Tobias und 
Julia Meyer den ehemaligen tus-
Treff auf der Waldau wieder er-
öffnen. Allerdings unter neuem 
Namen: „Waldauerle“.
 [mehr] Seite 12

Wieder am ZOB
Buslinien 70 und 71
Wochenlang war die veränderte 
Haltestellensituation ein Ärger-
nis für viele Bürgerinnen und 
Bürger. Die SSB hat reagiert 
und die Bussteigbelegung neu 
geordnet: Ab sofort halten die 
Busse wieder am ZOB. Die neue 
Situation führt aber zu gewissen 
Einschränkungen.
 [mehr] Seite 16

Titelfoto: Felix Reiser 
Titelfoto klein: DJ-Archiv
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Soziale Kompetenz
Fast auf den Tag genau – am 21. 
März vor 75 Jahren – wurde der 
VdK-Ortsverband Degerloch 
gegründet. Heute kümmert 
sich der Sozialverband VdK im 
Stadtbezirk um 177 Mitglieder 
– Tendenz steigend.

„Im Mittelpunkt der Mensch“, 
lautet der Slogan des größten 
Sozialverbandes Deutschlands, 
der für die Interessen von mehr 
als 2,1 Millionen Mitgliedern 
eintritt. „Der VdK, gegliedert 
in die drei Säulen Sozialrecht, 
Sozialpolitik und Solidarge-
meinscha� , setzt sich ganz prak-
tisch vor Ort für die Wahrung 
der sozialen Rechte ein“, betont 
Peter Weichbrodt, seit Septem-
ber 2019 Vorsitzender des Orts-
verbandes (OV) Degerloch. Im 
Vorstand wird der 67-Jährige 
von seiner Frau Yvonne Weich-
brodt (Frauenreferentin), Ger-
hard Winkler (Kassierer), Die-
ter Sturm (Schri� führer), Ger-
da Knierim-Lutz und Dietmar 
Miehling (beide Beisitzer) sowie 

Carin Hinsinger (Ex-Kreisver-
bandsvorsitzende) unterstützt.
Ein Blick zurück: Im Jahr 1980 
löste sich der Ortsverband Süd, 
zu dem auch Degerloch seit 1946 
gehörte, auf. Darau� in wurden 
die 110 Mitglieder aufgeteilt und 
25 davon nach Degerloch über-
stellt. Im Jahr 1989 begann die 
Ära von Peter Roos († 2020), der 
16 Jahre lang den Degerlocher 
VdK leitete. Anschließend bis 
2017 übernahm Rolf Zimmer-
mann den Vorsitz der damals 
149 Mitglieder starken Orts-
gruppe. Indes kurze Amtszeiten 
als Vorsitzende hatten Norbert 
Baum und Peter Kurtenacker. 
Im Jahr 2019 stand der füh-
rungslose OV Degerloch kurz 
vor der Au� ösung: „Es stand 
Spitz auf Knopf. Meine Frau 
und ich wollten unbedingt ver-
hindern, dass der Ortsverband 
aufgelöst wird und sich dem 

OV Möhringen anschließen 
muss“, erklärt Weichbrodt, war-
um er sich am 20. September 
2019 in der Mitgliederversamm-
lung zum 1. Vorsitzenden wäh-
len ließ. Seitdem geht es mit dem 
Degerlocher VdK und der Zahl 
von 177 Mitgliedern wieder auf-
wärts – wenn auch die Pandemie 
die ehrenamtliche Arbeit stark 
behindert. „Die Leute verein-
samen immer mehr. Und genau 
diese Menschen zu erreichen, 
treibt uns an.“  Ingo Kluge

Arbeitsjubilare

» Stuttgart. Als Dank und 
Anerkennung für eine 40-, 
50- und 60-jährige Zugehörig-
keit und Tätigkeit bei demsel-
ben Arbeitgeber können pri-
vatwirtscha� liche Unterneh-
men ihre Arbeitsjubilare mit 
einer Ehrenurkunde des Lan-
des Baden-Württemberg ehren. 
In Stuttgart ansässige Arbeit-
geber und Betriebe können 
die Ehrenurkunde über das 
zuständige Bürgermeisteramt 
der Landeshauptstadt Stuttgart, 
Geschä� sstelle des Gemeinde-

rats, Marktplatz 1, 70174 Stutt-
gart, beim Staatsministeri-
um beantragen. Die Ehrungs-
voraussetzungen sowie der 
Antrag auf Ausfertigung einer 
Ehrenurkunde des Landes für 

Arbeitsjubilare in der priva-
ten Wirtscha�  können auf der 
Internetseite des Staatsminis-
teriums unter „� emen/Orden 
und Ehrenzeichen“ abgerufen 
werden.

DJ  ZUM EINLESEN

Die Neue vom Chef
Bis Ende 2020 
war Ingrid Leh-
mann wieder 
an ihrem frü-
heren Arbeits-
platz im Deger-
locher „Weißen 

Haus“ anzutre� en. „Ich war sehr 
froh, dass sie eingesprungen ist. 
Sie kannte alles hier und arbeite-
te sehr gut und zuverlässig“, blickt 
Marco-Oliver Luz zurück. Das 
Gastspiel war allerdings zeitlich 
begrenzt, denn die vorige rechte 
Hand unseres Bezirksvorstehers 
ging in Mutterschutz. Inzwischen 
hat Renate Richter den Vorzim-
mer-Job bei Luz übernommen. 
Wie Ingrid Lehmann wohnt die 
50-Jährige in Möhringen, und es 
ist kein Geheimnis, dass sich die 
beiden auch hin und wieder über 
Geschä� liches und anderes aus-
tauschen. Richter kam aus der 
freien Wirtscha�  aufs Degerlo-
cher Bezirksrathaus, wo sie auf 
einen teamorientierten Chef tri�  , 
der von sich selber sagt, dass er 
„nicht immer im Mittelpunkt ste-
hen muss“. So lässt sich‘s für Leh-
manns Nachfolgerin, Mutter von 
drei Töchtern, angenehm arbeiten 
– zunächst zeitlich begrenzt bis 31. 
Dezember 2022.

Die Praktikantin
Nach dem Stu-
dium der Kir-
chenmusik an 
der Stuttgar-
ter Musikhoch-
schule ist Min 
Uhlig ein Jahr 

lang in der Kirchengemeinde 
und im Dekanatsbezirk Deger-
loch tätig. Das Kennenlernen 
der spezi� schen Strukturen und 
der organisatorischen Erforder-
nisse steht zurzeit dabei im Vor-
dergrund. Denn mit Chorgrup-
pen läu�  coronabedingt wenig bis 
gar nichts, dafür kann man ler-
nen, wie eine Online-Video-Kon-
ferenz funktioniert. Des Weiteren 
unterstützt sie die Gottesdienste 
in Degerloch und im Dekanats-
bezirk.

LEUTE

Von links: Peter Roos (†), Brigitte 
und Rolf Zimmermann.

Der Vorstand des Sozialverbandes VdK im Jubiläumsjahr. Foto: VdK

AUFGESCHNAPPT 

„Achtsam bleiben, 

Hygienevorschriften einhalten 

und vorsichtig lockern“

Stuttgarts Oberbürgermeister Frank Nopper 
hofft auf vertretbare Öffnungsperspektiven

Sozialverband VdK

Ortsverband Degerloch

Peter Weichbrodt (Vorsitzender)

Telefon 0711/7655601

E-Mail: p-weichbrodt@t-online.

de oder ov-stuttgart-degerloch@

vdk.de

Internet: www.vdk.de/ov-stutt-

gart-degerloch

In fo
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Öffnungszeiten:
Mo.9 – 12 Uhr
Di. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Mi. 9 – 12 Uhr
Do. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Fr. 9 – 12 Uhr
Sa. geschlossen

Seit

1841

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch,
Telefon: 0711 7676055 | info@giese-bk.de | giese-stuttgart.de

So leicht kann Renovieren sein!

ALT NEU

 
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DJ  ZUM EINLESEN

Toleranzgrenze sinkt
Auf einem „historisch nied-
rigen Wert“ seien die Strafta-
ten in der Landeshauptstadt, 
bemerkte Polizeipräsident 
Franz Lutz bei der Vorstel-
lung der offiziellen Polizeili-
chen Kriminalstatistik (PKS) 
für das Jahr 2020.

„In Stuttgart lässt es sich gut und 
sicher leben“, bilanzierte Polizei-
präsident Franz Lutz. Immer-
hin zählt die Landeshauptstadt 
auch laut der aktuellen Kri-
minalstatistik bundesweit zu 
den zehn sichersten Großstäd-
ten und landet im landesweiten 
Vergleich sogar auf dem drit-
ten Platz. Auch unabhängig der 
pandemiebedingten Auswirkun-
gen sei es gelungen, die Strafta-
ten weiter einzudämmen. „Der 
Gesamtrückgang ist der stärks-
te seit 2001 und doppelt so groß 
wie im Land“, fügte er hinzu. In 
Zahlen ausgedrückt ist die Zahl 
der Gesamtstraftaten im vergan-
genen Jahr um 6,6 Prozent auf 
insgesamt 50.736 Fälle gesunken. 
In den Stadtbezirken auf den Fil-
dern ist sogar teilweise ein über-

proportionaler Rückgang zu ver-
zeichnen: in Degerloch um statt-
liche 30,8 Prozent auf insgesamt 
782 Fälle, in Möhringen um 17,7 
Prozent auf 1185 Fälle. 
Doch kein Licht ohne Schatten: Bei 
den Widerstandsdelikten ergibt 
sich eine Steigerung um 5,2 Pro-
zent auf 786 Fälle. 2317 Polizeibe-
amte wurden Opfer von Gewaltta-
ten, ein Plus von 16,1 Prozent. Als 
Ursache wird die Zunahme von 
Straftaten im Zusammenhang mit 
Versammlungen genannt. „Mehr 
als 80 Prozent der Tatverdächti-
gen sind männlich und mehr als 
drei Viertel stehen unter Alkohol- 
oder Drogeneinfluss“, heißt es in 
der Statistik.
Und nicht nur Polizeibeamte zäh-
len zu den Opfern, sondern auch 
andere Einsatzkräfte: „Wir stellen 
seit Jahren zunehmende Aggres-
sionen auch gegenüber Rettungs-
kräften fest“, bedauert Mira Haw-
lik. Dabei seien diese glückli-
cherweise weniger körperlichen 
als vielmehr verbalen Übergrif-
fen ausgesetzt, so die Sprecherin 
des DRK-Kreisverbandes wei-
ter. „Diese negative Entwicklung 
der vergangenen Jahre hat dazu 
geführt, dass die Einsatztak-
tik und die Sicherheitsvorkeh-
rungen bereits mehrfach ange-
passt werden mussten. Der Ret-
tungsdienst kann nur tätig wer-
den, wenn Sicherheit und Schutz 
gewährleistet sind. Jegliche 
Gewalt gegenüber Einsatzkräf-
ten ist nicht tolerierbar und wird 
von uns konsequent zur Anzeige 
gebracht“, betont Hawlik.

Michael Staudenmaier, stell-
vertretender Bereitschaftsleiter 
DRK Degerloch: „Leider mer-
ken auch wir die Tendenz, dass 
die Toleranzgrenze der Bürger 
gegenüber Einsatzkräften gesun-
ken ist. Natürlich spielen oft 
äußere Einflüsse wie Alkohol- 
oder Drogenkonsum begünsti-
gend mit. Zudem ist für uns alle 
die aktuelle Situation herausfor-
dernd. Wir sehen neben den tät-
lichen Übergriffen derzeit leider 
vor allem eine Zunahme in der 
generellen Aggressivität der Bür-
ger gegenüber Einsatzkräften. Es 
kommen regelmäßig Situationen 
vor, dass Fahrzeuge zugeparkt 
werden, Umstehende sich in die 
Behandlung einmischen oder das 
Einsatzgeschehen filmen. Aber 
es ist ebenso auffallend, dass es 
sehr oft Personen gibt, die auch 
uns in solchen Situationen zur 
Seite stehen und auf die Umste-
henden zugehen. Wir können für 
uns aber behaupten, dass wir uns 
weiterhin sehr sicher in unserer 
Stadt fühlen.“ 
Frank Althoff, Abteilungskom-
mandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Degerloch-Hoffeld: „Per-
sönlich habe ich eine Anfein-
dung beim Einsatz noch nicht 
erlebt. Wir rücken aus, löschen, 
retten, bergen, schützen, räu-
men auf und fahren wieder 
ins Feuerwehr-Magazin. Alles 
andere würde uns beim Dienst 
am Menschen nur stören und 
unsere Rettungsaktion und uns 
selbst gefährden.“ 
 Daniel Stoll/Ingo KlugeUngestörter Einsatz. Foto: DRK

Gemeinsamer Einsatz von Feuerwehr und DRK vergangene Woche in Degerloch. Foto: ik

Weniger Unfälle

» Stuttgart. Die Auswirkungen 
der Pandemie und die damit 
einhergehenden Beschränkun-
gen schlagen sich nicht nur in 
der Kriminal-, sondern auch in 
der Unfallstatistik 2020 für das 
Stadtgebiet Stuttgart nieder. Ins-
gesamt 20.429 Verkehrsunfäl-
le entsprechen einem Rückgang 
von rund 21 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. Was Ver-
letzte im Straßenverkehr betrifft, 
wurde der historische Tiefstwert 
von 2019 nochmals um 15 Pro-
zent unterschritten: Im Jahr dar-
auf sind insgesamt 2047 Men-
schen bei Verkehrsunfällen ver-
letzt worden. Wie zuvor starben 
2020 sieben Menschen im Stra-
ßenverkehr der Landeshaupt-
stadt. Mehr als ein Drittel aller 
Schwerverletzten sind Rad- und 
Pedelecfahrer. So nahm die Zahl 
der Radfahrunfälle von 454 auf 
508, die der Pedelec-Unfälle auf 
insgesamt 182 zu – ein Plus von 
fast 50. „Der Wandel des Stra-
ßenverkehrs wird auch in unse-
rer polizeilichen Arbeit berück-
sichtigt“, erkärt Polizeidirektorin 
Claudia Rohde und betont, dass 
der Fokus auch auf die Verkehrs-
prävention gelegt werde. Die 
besonders bei jungen Menschen 
beliebten E-Scooter waren bei 
insgesamt 44 Verkehrsunfällen 
beteiligt. Der gesamte Bericht 
zur Unfalllage 2020 ist auf htt-
ps://ppstuttgart.polizei-bw.de/
statistiken/ abrufbar.

Die Corona-Pandemie hat zu 

neuen Straftaten vor ebendie-

sem Hintergrund geführt. Dazu 

hat die Kriminalpolizei Infos 

und aktuelle Handlungsemp-

fehlungen für die Bevölkerung 

insbesondere gegenüber Be-

trugsversuchen veröffentlicht. 

Die neue Rubrik ist auf www.

polizei-beratung.de/startseite-

und-aktionen/corona-straftaten/ 

zu finden. Neben den aktuellen 

Informationen vermittelt die Po-

lizeiliche Kriminalprävention der 

Länder und des Bundes wichtige 

Nachrichten auch mithilfe der 

kostenlosen Warn-App „Nina“. 

Präventionstipps
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Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711/763333 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst Elektro-Harak

Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Haustüren
Technik & Design
mit Sicherheit!
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DJ  IM BLICKPUNKT

Haus mit Geschichte
Im Adolf Hölzel-Haus auf der Waldau sind die aufwendigen Sanierungs- und Umbauarbeiten seit 
Januar in vollem Gange – im Sommer 2022 soll das Projekt abgeschlossen werden.

» von Felix Reiser
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
vollzog sich in der Kunst ein 
revolutionärer Wandel, denn sie 
öffnete sich der Abstraktion. An 
der Wiege der Moderne stand 
der Stuttgarter Kreis um Adolf 

Hölzel, in dessen Haus auf der 
Waldau namhafte Künstler ein 
und aus gingen. Dazu gehörten 
Oskar Schlemmer, Willi Bau-
meister, Johannes Itten und Ida 

Kerkovius. In besagtem Haus in 
der Ahornstraße 22 lebte Hölzel, 
der 1853 im mährischen Olmütz 
geboren wurde, von 1919 bis zu 
seinem Tod im Jahre 1934.
Über viele Jahre organisierte die 
Adolf Hölzel-Stiftung Führun-
gen durch die Räumlichkeiten 
Ecke Felix-Dahn- und Ahorn-
straße. Dies ist seit einiger Zeit 
nicht mehr möglich, denn die 
Stiftung hat es sich zur Aufga-
be gemacht, das traditionsrei-
che Gebäude zu renovieren und 
zu dem zu machen, was Hölzel 
und seinem Werk geschuldet ist 
– zu einem Ort der Erinnerung 
an den Großmeister der Moder-
ne und zu einer Quelle der Ins-
piration für Kunstinteressierte. 
Wir haben mit Frank Oppenlän-
der, dem Vorsitzenden der Adolf 
Hölzel-Stiftung, gesprochen.

DJ: Herr Oppenländer, die 
Adolf Hölzel-Stiftung ist Bau-
herrin der Umbauarbeiten des 
Hölzel-Hauses. Sind Sie erleich-
tert, dass es endlich losging?
Oppenländer: Mit dem Beginn 
der Umbauarbeiten zur kultu-
rellen Begegnungsstätte geht 

für uns ein jahrelanger Traum in 
Erfüllung. Adolf Hölzel mach-
te das Haus nach seinem Aus-
scheiden aus der Kunstakade-
mie zum Ort seines Wirkens. 
Hier entstanden die bedeuten-
den Pastellarbeiten des Spätwer-
kes des Künstlers, hier fanden 
Vorträge und Vorlesungen statt 
und die Stuttgarter Avantgar-
de traf sich zum Kunstdiskurs. 
Der stark sanierungsbedürftige 
Bauzustand machte erhebliche 
Renovierungsarbeiten notwen-
dig. Wir entwickelten das Kon-
zept eines öffentlich zugängli-
chen Künstlerhauses mit den 
Bausteinen Ausstellungs- und 
Archivräume, Forschungsstel-
le, Anbau einer Malschule und 
Errichtung einer Atelierwoh-
nung. Sie können sicher nach-
vollziehen, dass wir nach einer 
mehrjährigen Planungspha-
se über den Baubeginn sehr 
erleichtert sind.

DJ: Wie ist der bauliche Ablauf 
bis zur Fertigstellung geplant?
Oppenländer: Derzeit fin-
det die Rohbaumaßnahme mit 
Abbruch, Beton- und Maurer-

arbeiten statt. Ab Mai folgen die 
Holzbau- und Dachdeckerar-
beiten. Im Spätsommer hoffen 
wir, Richtfest feiern zu können. 
Im Herbst sind die Fenster- und 
Putzarbeiten geplant, sodass 
Ende des Jahres die Arbeiten 
an den Fassaden des Bestands 
und der Anbau der Malschu-
le abgeschlossen sein werden. 
Danach folgen der Innenausbau 
und schließlich die Außenanla-
gen. Im Sommer 2022 sollen die 
Arbeiten beendet sein.

DJ: Die Gesamtkosten liegen ja 
angeblich bei etwa zwei Milli-
onen Euro. Die Stadt gewähr-
te einen Zuschuss von 900.000 
Euro. Wie finanziert die Stif-
tung den restlichen Betrag?
Oppenländer: Außer dem 
Zuschuss der Stadt Stuttgart von 
900.000 Euro erhalten wir von 
der Aktion Mensch e. V. einen 
Zuschuss von 250.000 Euro für 
die behindertengerechte Aus-
führung des Umbaus und die 
Peter Horváth-Stiftung stellt uns 
eine Spende von 200.000 Euro 
für den Anbau der Malschule 
zur Verfügung. Weitere Förderer

Frank Oppenländer.
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des Vorhabens sind der Förder-
verein Hölzel-Haus, Ebner Stolz 
& Partner sowie die Daimler 
AG, die uns zugesagt hat, sich 
an den Kosten der Ausstattung 
der Malschule zu beteiligen. Die 
verbleibende Finanzierungslü-
cke ist für einen Zeitraum von 
zehn Jahren durch ein zinsloses 
Darlehen der Südwestbank AG 
gedeckt. 

DJ: Über die zukünftige Nut-
zung des Hauses wurde ja 
schon einiges bekannt. Hat 
sich diesbezüglich etwas ver-
ändert?

Oppenländer: Das Haus soll 
zur künstlerischen Auseinan-
dersetzung mit Kunst anregen 
und Hölzels Lehre, Theorien 
und Werke einer breiten Öffent-
lichkeit zugänglich machen. Das 
Angebot richtet sich auch an 
Forscher, Sammler und Kreati-
ve. Ausstellungen von Hölzel-
Werken werden mit hochkarä-
tigen Leihgaben und zeitgenös-
sischen Ausstellungen kombi-
niert. Dabei wollen wir mit der 
Staatsgalerie und dem Kunst-
museum zusammenarbeiten. 
Geplant sind weiter private und 
öffentliche Führungen, After-
Work-Veranstaltungen mit 
Kooperationspartnern, Lesun-
gen, Diskussionen, Gesprächs-
runden, Vorträge und musika-
lische Darbietungen.

DJ: Auch der laufende Betrieb 
des Hauses muss finanziert wer-
den. Wie können Sie diesbezüg-
lich Einnahmen generieren?
Oppenländer: Für den Betrieb 
des Hölzel-Hauses hat uns die 
Peter Horváth-Stiftung eine 
jährliche Spende von 30.000 
Euro zugesagt, darüber hin-
aus können wir erfahrungsge-
mäß mit weiteren Spenden des 
Fördervereins Hölzel-Haus und 
privaten Förderern rechnen. 
Hinzu kommen Einnahmen aus 
der Vermietung der Atelierwoh-
nung sowie für externe Veran-
staltungen und Unkostenbeiträ-
ge für den Eintritt in Ausstellun-
gen und sonstige Veranstaltun-
gen und Kursgebühren für den 
Besuch der Malschule. Für den 
vollständigen Betrieb nach unse-
rem Betriebskonzept wird dies 
allerdings noch nicht ausreichen, 
wir werden deshalb eine institu-
tionelle Förderung beantragen.

DJ: Letzte Frage: Im Hölzel-
Haus gibt es Bilder des Meis-
ters zu besichtigen. Haben Sie 
privat auch einen Hölzel an der 
Wand hängen?
Oppenländer: Ja, in meiner 
Wohnung hängen einige klei-
nere Pastellarbeiten. Ich freue 
mich täglich über die farbinten-
siven Abstraktionen. •Adolf Hölzel Foto: ahs

Die gemeinnützige Stiftung will 

das künstlerische Gesamtwerk 

Adolf Hölzels kontinuierlich und 

nachhaltig fördern sowie den 

Nachlass in seiner Substanz er-

halten, aufarbeiten und ergän-

zen. Darüber hinaus möchte sie 

die vielfältigen, aber lose vonei-

nander existierenden Einzelakti-

vitäten um das Werk von Adolf 

Hölzel bündeln, um auch in der 

Zukunft Zentrum und Partner 

für die Weiterverarbeitung des 

kunsthistorisch bedeutenden 

Werkes von Hölzel zu sein.

Vorstand: Frank Oppenländer 

(Vorsitzender), Péter Horváth, 

Bert Schlichtenmaier

Adresse: Adolf Hölzel-Stiftung, 

Ahornstraße 22, 70597 Stuttgart

Kontakt: info@adolf-hoelzel.de 

und www.adolf-hoelzel.de

Hölzel-Stiftung

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

„Arbeitsraum = Lebensraum“

Gesund Sitzen im HomeOffice
Aktionsstühle sofort zum Mitnehmen*

Sedus se:motion net

Bürostuhl mit innovativem kinema-
tischen Sitzkonzept, automatische
Gewichtsanpassung, Lordosenstütze,
höhenverstellbare Armlehnen,
Farbe grau/anthrazit.

Aktionspreis
375,00 € inkl. MwSt.

*solange Vorrat reicht

Abholung nur nach telefonischer
Anmeldung. Tel. 0711 / 62 00 74 0

Max Rudolf Pahl KG - Vogelrainstraße 21 - 70199 Stuttgart
Email: info@pahl-buero.de - www.pahl-buero.de

 
Tu Gutes –  
wir sprechen 
darüber

       Jetzt Projekt einstellen
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Die Händler brauchen eine verlässliche Öffnungssicherheit

„Die Einzelhändler dürfen end-

lich wieder öffnen, jetzt ist doch 

alles gut.“ Diesen Satz höre ich 

in den vergangenen Tagen öfter. 

„Nein!“, antworte ich dann jedes 

Mal, „leider nicht.“ Die Stimmung 

unter den Händlern im Land könn-

te nicht unterschiedlicher sein: Von 

überglücklich über verhalten bis 

gereizt erstreckt sich die Bandbrei-

te der Emotionen, je nachdem, ob 

der Händler jetzt ganz normal öff-

nen darf, in Abhängigkeit von der 

jeweiligen Inzidenz, nur mit einem 

Click-and-Meet-Angebot, oder gar 

allenfalls mit Click and Collect. 

Sowohl bei Händlern als auch bei 

Kunden herrscht teilweise eine 

große Verwirrung, wie genau es 

nun weitergehen soll – vor allem in 

Landkreisen, die auf der Kippe ste-

hen, wenn es um Inzidenzen geht.

Nicht, dass das untergeht: Natür-

lich sind die Händler froh, dass sie 

endlich irgendwie wieder öffnen 

und Kunden empfangen dürfen 

und es Lichtblicke gibt. Aber, dass 

alles wieder gut ist? Das lässt sich 

nun wirklich nicht sagen. 

Die Händler benötigen weiterhin 

dringend eine verlässliche Öff-

nungssicherheit, damit sie planen 

und vor allem ihr Unternehmen 

und die daran hängenden Arbeits-

plätze retten können. Und die gibt 

es nicht. Bund und Länder starren 

weiterhin auf die Inzidenzen und 

missachten einerseits die umfang-

reichen Hygienevorkehrungen, die 

die Händler bereits vor langer Zeit 

sorgfältig und detailliert erarbei-

tet haben, und andererseits alle 

anderen Faktoren wie den fort-

schreitenden Impfstatus, die Bet-

tenkapazität, die Testungen, die 

weitaus schwächeren Krankheits-

verläufe und vieles weitere. Alles 

Faktoren also, die wesentliche 

Auswirkungen haben müssten auf 

die politischen Entscheidungen, 

insbesondere auf die Entschei-

dung, für einige wenige Branchen 

ein Berufsausübungsverbot auszu-

sprechen. 

Der Handel könnte Teil der Lösung 

sein. Wir sind offen für eine Kon-

taktnachverfolgung mittels einer 

wirklich innovativen App, wie zum 

Beispiel der Luca-App – wir fordern 

sie bereits seit Langem. Gespräche 

mit Politik und Verantwortlichen 

führen wir dazu auch seit Langem. 

Wir könnten nicht nur Teil der Lö-

sung sein: Wir sind es. Niemand hat 

so viele Kontakte mit Menschen 

wie wir, der Einzelhandel.

Stattdessen müssen wir uns anhö-

ren, wir würden uns aus der Verant-

wortung stehlen, wenn es um die 

Bekämpfung dieser schrecklichen 

Pandemie geht. Das ist nicht fair.

Es war der Einzelhandel, der vier 

Monate lang geschlossen blieb 

und kein Geld verdiente und keine 

Entschädigungen bekam und nur 

Betriebsausgaben hatte, während 

andere Branchen – sosehr wir ih-

nen dies gönnen – weiterhin ihren 

Geschäften nachgehen durften. 

Der Handel hat wie kaum eine an-

dere Branche hohe Hygienekon-

zepte installiert und finanziert. 

Der Handel, so zahlreiche Gutach-

ten, besticht daher trotz Millionen 

von Kundenkontakten mit einem 

deutlich unterdurchschnittlichen 

Infektionsgeschehen im Verhältnis 

zur Gesamtbevölkerung. 

Aber wir wollen nicht klagen: 

Anpacken statt jammern – das 

war schon immer das Motto der 

Kaufleute. Und mit der Hilfe der 

Kunden, die uns jetzt hoffentlich 

wieder besuchen, schaffen wir 

das auch. Denn ohne den Ein-

zelhandel, ohne seine fleißigen 

Mitarbeiter, die verständnisvol-

len Kunden, lässt sich diese Krise 

nicht bewältigen. 

Deshalb: Packen wir’s an!

Sabine Hagmann, Hauptgeschäfts-
führerin des Handelsverbandes 
Baden-Württemberg. Foto: ehv

GAST -KOMMENTAR

Shoppingerlebnis mit Termin
Ob „Click & Collect“ oder seit 
dem 8. März „Click & Meet“ 
– der Degerlocher Einzelhan-
del ist auch in diesen außerge-
wöhnlichen Zeiten für die Kun-
den weiterhin da.

• Schuhhaus Schmidt, Christa 
Müller: „Wir freuen uns, dass 
wir wieder für unsere Kunden da 
sein können und die Lockdown-
Zeit vorbei ist. Auch wenn der 
Verkauf mit Termin kein Ein-
kaufserlebnis im herkömmli-
chen Sinne ist. Auf jeden Fall 
sehen wir dadurch unsere lieb 
gewonnene Kundschaft wieder.“ 

• Küche & Co, Frank Tunger: 
„Nach dreieinhalb Monaten aus-
schließlich digitalem und telefo-
nischem Kontakt freuen wir uns, 
endlich wieder Kunden persön-
lich in unserem Studio begrüßen 

zu dürfen. Unser gesamtes Team 
steht mit Tatendrang bereit für 
die Aufgaben der nächsten 
Wochen und Monate.“

• Elektro Reihle, Rolf Reihle: 
„Verordnungen, die man nicht 
zwingend verstehen muss, ver-
helfen unseren treuen Kunden 
zu einem hoffentlich einmali-

gen Erlebnis – Einkauf auf Ter-
min.Jeder Kunde ist König und 
darf oder muss sich allein im 30 
Quadratmeter großen Verkaufs-
raum registrieren und beraten 
lassen. Bleiben Sie gesund und 
fröhlich, bis wir uns hoffentlich 
bald auch wieder gemeinsam bei 
der örtlichen Gastronomie tref-
fen können.“

• Sport Katzmaier, Stefan 
Knecht: „Endlich können wir 
unter hohen Hygienevorschrif-
ten wieder öffnen. Speziell für 
unsere Kunden haben wir das 
Buchungsportal www.timify.
com/de-de/ eingerichtet. Termi-
ne gibt es im 15-Minuten-Takt.“

• Andante Mode, Ursula 
Scheid: „Die Einzelhändler, 
die sich mit Leidenschaft und 
Kompetenz um ihre Kundschaft 
bemühen, sind nicht nur Ver-
sorger, sondern auch Anlaufstel-
le für ein persönliches Gespräch 
und oft einer der wenigen Kon-
takte für einsame Menschen. 
Wir Einzelhändler in Degerloch 
bieten ein sicheres Einkaufser-
lebnis mit vorheriger Anmel-
dung und den etablierten Hygi-
enemaßnahmen, um dies zu 
ermöglichen“. Ingo Kluge

Schaufensterwerbung für das „Click & Meet“-Prinzip. Foto: ik
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Betreuendes Pfarrteam

» Evangelische Kirche. Seit 
dem Zusammenschluss der ehe-
mals selbstständigen Gemein-
den Degerlochs ist ein Jahr ver-
gangen. „Die Fusion hilft, die 
Veränderungen aufzufangen, 
die aufgrund des Pfarrplans der 
Landeskirche, der überall in 
Württemberg erhebliche Ein-
sparungen im Pfarrdienst vor-
sieht, entstehen“, betont Dia-
konin Kerstin Vogel-Hinrichs. 
Hélène Eichrodt-Kessel, ehe-
mals Pfarramt Hoffeld, ging 
im März 2020, um Hochschul-
seelsorgerin an der Uni Vaihin-
gen zu werden. Nicolai Opifanti 
hat als Pfarrer für ein Jahr die-
se Lücke in Hoffeld geschlossen, 
er wird nun in anderen Gemein-
den Aufgaben übernehmen, in 
denen Pfarrermangel aufgrund 
von Krankheit oder Elternzeit 
herrscht.
Abgesehen vom persönlichen 
Verlust ist dies auch ein per-
soneller Verlust, denn nun ist 
die im Pfarrplan vorgegebene 
Anzahl der Pfarrpersonen der 
Kirchengemeinde Degerloch 
erreicht. Das macht eine Neu-

ordnung der Gemeindegebie-
te notwendig, für die im Kir-
chengemeinderat eine Lösung 
beschlossen wurde, die den Inte-
ressen der Gemeinde wie der 
sie betreuenden Pfarrerschaft 
gerecht wird: Seit dem 1. März 
betreut Pfarrer Andreas Maurer 
auch die Mitglieder der bisheri-
gen Hoffeldgemeinde sowie sein 
bisheriges Aufgabenfeld Versöh-
nungskirche und Haus auf der 
Waldau (Pfarramt III). Für das 
Lothar-Christmann-Haus ist 
seit Anfang März Pfarrer Alb-
recht Conrad da, ebenso für den 
Bereich der früheren Michaels-
gemeinde (Pfarramt II). Das 
geschäftsführende Pfarramt liegt 
beim Pfarramt I, Dekanin Vogel-
Hinrichs. Mit dieser Aufteilung 
können die über lange Zeit auch 
in Vertretung gewachsenen und 
gepflegten Verbindungen erhal-
ten und weitergeführt werden. 
„So sind Wandel, Veränderung 
und auch Erneuerung weiter ein 
Begleiter in unserer Gemeinde“, 
bemerkt die Dekanin.
Weitere Infos: www.evkirche-
degerloch.de

Albrecht Conrad (l.), Kerstin Vogel-Hinrichs, Andreas Maurer. Foto: cf

Goldene Konfirmation verschoben

» Ev. Kirchengemeinde. „Auch 
in diesem Jahr fällt der Got-
tesdienst, der immer sehr gut 
besucht war, für die Jubiläums-
konfirmanden am Palmsonntag 
aus. Das tut uns sehr leid, zumal 
schon im vergangenen Jahr die 
Goldene Konfirmation entfallen 
musste“, betont Albrecht Con-
rad, Pfarrer der evangelischen 

Kirchengemeinde in Degerloch. 
Derzeit gehen die Überlegungen 
dahin, dass im Sommer 2022 im 
Waldheim ein Gottesdienst für 
die Jubiläumskonfirmationen 
2020, 2021 und 2022 gefeiert 
werden soll. „Wir hoffen, dass im 
kommenden Jahr drei Jahrgänge 
gemeinsam und ohne Auflagen 
zusammen feiern können.“ 

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Liefern.
Anschließen.
T ipptopp!

Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und 14.30–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr p im Hof

Mehr Informationen bei uns:

Degerloch · Epplestraße 26 und 34

Tel. 0711 / 760149
RReihle@aol.com
www.iq-reihle.de

Nasse Wände?
Schimmelpilz?Schimmelpilz?
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
110.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Der singende Bäckermeister
Er gilt als der „singende 
Bäckermeister“, bietet fast 
50 verschiedene Backwaren 
an und feiert am 1. Juli sein 
50-jähriges Jubiläum auf dem 
Degerlocher Wochenmarkt: 
der 71-jährige Wolfgang Hüt-
tinger.

Gelernt hat er eigentlich den 
Beruf des Diplom-Elektronikers, 
aber dann hat er sich in Win-
nenden in die hübsche Bäckers-
tochter verliebt und schon war 
es um ihn geschehen. Wolfgang 
Hüttinger fertigte seitdem Bröt-
chen und Brot und verkaufte es 
auf den Märkten in Endersbach, 
Cannstatt und eben Degerloch. 
Öfter hat er dabei ein Lied auf 
den Lippen, summt es vor sich 
hin und das greifen auch die 
Kunden und vor allem die Kin-
der auf.

„Die Melodien kommen ein-
fach zu mir und tragen zu mei-
ner guten Laune bei“, berichtet 
der Bäckermeister und verweist 
auf ein bekanntes Kinderlied. 
„Als ich das in der Schule gesun-
gen habe, hat mein Musikleh-

rer wegen der falschen Töne die 
Hände über den Kopf zusam-
mengeschlagen. Mir aber hat es 
gefallen.“ Und er kennt genau 
die Strophe: „An meiner Ziege 
habe ich Freude, sie ist ein wun-
dersames Tier. Meck, meck, 
meck, meck.“ Und gerade das 
Meck bleibt bei den Kindern 
hängen und selbst Vater oder 
Mutter singen das mit.
An dem „singenden Bäcker-
meister“ haben dann auch die 
Kunden ihren Spaß und kaufen 
fleißig ein. Besonders berühmt 
sind die Flachswickel, die immer 
noch nach dem Rezept von Opa 
Jäger hergestellt werden. Beliebt 
ist in der Weihnachtszeit aber 
auch das Schnitz- oder das Hut-
zelbrot und einige Versucher-
le hat Wolfgang Hüttinger stets 
parat. Die reicht er dann mit 

einem langen Kochlöffel, und 
die Leute genießen das. „Du 
musst sie einfach zum Lachen 
bringen und dann kommen sie 
das nächste Mal wieder.“
Fast 50 Jahre geht das schon 
so, aber allmählich will sich 
der Schwabe aus dem Geschäft 
zurückziehen, und bereits länger 
verkauft er nur noch mittwochs 
auf dem Degerlocher Markt. 
Am Samstag hat er dafür einen 
adäquaten und genauso lusti-
gen Verkäufer gefunden. Das 
ist der 49-jährige York Humm 
aus Backnang. Der ist von Beruf 
eigentlich Brandschutztechni-
ker und hantiert die Woche über 
mit Feuerlöschern und anderen 
Utensilien. Der Verkauf von 
Backwaren macht ihm jedoch so 
viel Spaß, dass er seit fast zehn 
Jahren dabei ist.

Bei ihm fliegen die Sprüche mit 
den Kunden hin und her und oft 
ergibt sich eine Lachsalve nach der 
anderen. Kommt es zur Abrech-
nung der erworbenen Ware, 
bemerkt er nur trocken: „Wenn 
Sie gleich zahlen, kostet es so viel 
Euro. Wenn nicht, sind ab mor-
gen ein Zins und Nachschlag fäl-
lig.“ Lacht und kassiert das Geld 
ein. Oder er begrüßt eine Kun-
din mit den Worten: „Kommen 
Sie auch schon wieder vorbei. 
Mit Ihnen habe ich heute wirk-
lich nicht gerechnet.“ Spaß muss 
also sein und deshalb kommt York 
Humm so gern auf den Degerlo-
cher Wochenmarkt.
Ansonsten beschäftigt sich der 
fidele Backnanger viel mit seiner 
Familie, seinen drei Kindern und 
dem Enkelkind. Und zufrieden 
registriert er, dass der Backnanger 
Oberbürgermeister Frank Nop-
per nun in die Landeshauptstadt 
gewechselt ist. „Da habt ihr einen 
guten Fang gemacht“, schmunzelt 
er und verabschiedet sich vom 
Käufer.  Guido Dobbratz

Bald 50 Jahre in Degerloch: Wolfgang Hüttinger. Foto: ik

Neueröffnung Mitte April

» Waldau-Kiosk. Derzeit 
wird noch gehämmert und 
geschraubt im ehemaligen tus-
Treff auf der Waldau. Mitte April 
werden Tobias und Julia Meyer 
hier das „Waldauerle“ eröffnen. 
Die beiden sind absolute Gas-
tronomie-Experten. Das betrifft 
sowohl ihre Ausbildung als 
auch ihre bestehenden Betriebe 
in Stuttgart und Ludwigsburg 
unter dem Markennamen tobi‘s.
Das Ehepaar Meyer hat lange in 
Degerloch gelebt und ist stark 
verwurzelt im tus Stuttgart, der 

den Kiosk zuletzt betrieben hat. 
Und da sich die Gastro-Pro-
fis auf der Waldau bestens aus-
kennen, werden sie das Deger-
locher Naherholungsgebiet mit 
ihrem zukünftigen Angebot 
ergänzen und bereichern. Din-
nete, ein ähnliches Gericht wie 
Deie, wird es in vielen Varian-
ten geben, ebenso Salate, Kaf-
feespezialitäten, Kuchen und 
Bioland-Eis. „Dazu bieten wir 
hauptsächlich offene Bio-Weine 
aus dem Remstal und aus Süd-
tirol. Zudem werden wir den 

Außenbereich als Wohlfühl-
Oase gestalten“, sagt Meyer.
Biertrinker kommen ebenfalls 
auf ihre Kosten – unterschiedli-
che Marken von kleineren Brau-
ereien stehen auf der Getränke-
karte. Was die Zielgruppe des 
„Waldauerle betrifft“, haben die 
Betreiber klare Vorstellungen. 
„Wir wollen hier das ganze Jahr 
über ein nachhaltiges Angebot 
mit Stetigkeit für Sportler und 
Anwohner schaffen“, bemerkt 
Meyer. Gute Voraussetzungen 
also für ein gutes Gelingen.Tobias Meyer. Foto: fr

Winnender Backwaren 

Hüttinger & Jäger Jun.

Steinbeisweg 9

71364 Winnenden

Telefon: 07195/3269

Marktzeiten: mittwochs und 

samstags von 7 bis 13 Uhr 

Infos
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Nimmt Epple Platz?

» Gustav Epple Bauunter-
nehmung. „Die neue Zentrale 
des Familienunternehmens im 
Gewerbegebiet Tränke ist vor-
aussichtlich planmäßig im Sep-
tember 2021 bezugsfertig“, sag-
te Klaus Kramartschik, zustän-
dig für Marketing-Manage-
ment der Degerlocher Firma, 
im vergangenen November. 
Ob es unter den Corona-Bedin-
gungen dabei bleibt, wird sich 
zeigen. Auf drei Geschossen 
und insgesamt 4300 Quad-
ratmetern entstehen dort, wo 
Bruno-Jacoby-Weg und Trän-
kestraße aufeinandertreffen, 
moderne Arbeitswelten für 110 
Mitarbeiter der Bauunterneh-
mung. Ein innenliegendes Atri-
um sorgt für die nötige Luftig-
keit und verbindet zentral alle 
Geschosse.
„Wir freuen uns, am Stammsitz 
in Degerloch und auf firmenei-

genem Gelände in der Tränke 
unser neues Zuhause zu bau-
en“, bekundet Geschäftsfüh-
rer Götz Ellinger. Aber nicht 
nur auf dem Baugelände tut 
sich etwas, sondern eventuell 
auch davor. Am Dienstag, 23. 
März, an dem Epple sein vir-
tuelles Richtfest feiert, wird 
der Degerlocher Bezirksbeirat 
über eine neue Namensgebung 
entscheiden. Die Verkehrsin-
sel mit Fußgängerüberquerung 
am Treffpunkt von Bruno-Jaco-
by-Weg und Tränkestraße soll 
auf Wunsch der Firma Epple in 
„Gustav-Epple-Platz“ benannt 
werden. Angeblich hat sich das 
Degerlocher Traditionsunter-
nehmen auch bereit erklärt, 
die Verkehrsinsel optisch auf-
zuwerten. Man darf gespannt 
sein, ob es nach einer Epple-
straße auch bald einen Gustav-
Epple-Platz gibt.

Die Verkehrsinsel könnte bald einen neuen Namen tragen. Foto: fr

Etwas außerhalb des Ortszent-

rums, dort wo eigentlich haupt-

sächlich gewohnt wird, gibt es 

ein neues gewerbliches Ange-

bot. Angela Neef eröffnete in 

der Kleinen Falterstraße 20 am 

1. März „Angi‘s kleines Nähstüb-

chen“. Und die Chefin bietet 

gleich noch einen ganz besonde-

ren Service. „Wenn Sie Probleme 

mit dem Gehen haben, komme 

ich gerne zu Ihnen“, steht auf 

dem kleinen Flyer, den sie zur 

Eröffnung angefertigt hat.

Änderungsarbeiten, Ausbesse-

rungen, Stickereien von Namen 

und Mustern gehören zu den 

Arbeiten von Angela Neef. Ge-

öffnet hat sie von Montag bis 

Freitag von 8 bis 12 Uhr und von 

13 bis 17 Uhr, Samstag von 8 bis 

12 Uhr.

Angi‘s kleines Nähstübchen

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Leckeres zum FesttagDas Mein Ländle-KräutermenüDer Bodensee von obenFlug übers Schwäbische MeerZuckersüß & kunterbuntHandgemachte Bonbons vom Bodensee

Feines Kaninchenfrikassee

Großvaters Kleinvieh

Radeln royal

2/2021
März
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5,60 EUR
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Fußweg am Haigst: Rowdy-Biker unterwegs

» Josefstaffel. Ulrich Nanz 
wohnt in der Lohengrinstraße 72, 
direkt an der Treppe, die von der 
Josefstraße am Waldesrand berg-
ab führt. Für Ältere oft schwer zu 
gehen, für manche Mountainbi-
ker nicht zu schwer zu fahren. 
„Sie rasen teilweise mit aben-
teuerlichem Tempo bergab und 
gefährden dabei die Fußgän-
ger. Stellt man diese Rowdys zur 
Rede, bekommt man günstigs-
tenfalls eine freche Antwort oder 
bekommt gar Schläge angedroht“, 
beklagte sich Anwohner Nanz 
schon vor längerer Zeit.
Die Staffel ist für viele Moun-
tainbiker nach wie vor genau-
so attraktiv wie die nahe gele-
gene Downhillstrecke, vor 
allem wenn diese wie zuletzt 
mal wieder gesperrt ist. Bisher 
hat es auch anscheinend nichts 
genutzt, die örtliche Polizei zu 
informieren, denn von spora-
dischen Kontrollen lassen sich 
die Jugendlichen offensicht-
lich nicht beeindrucken. Die-

ser Fußweg am Waldesrand ist 
für viele Bewohner eine wichti-
ge Verbindung zwischen Haigst 
und Degerloch. Ältere Fußgän-
ger und spielende kleine Kinder 
können nicht rechtzeitig auswei-
chen, und so kommt es oft zu 
gefährlichen Situationen.
Nanz hatte bereits im Sommer 
2020 vorgeschlagen, dass an der 
Treppe an der Josefstraße zwei 
Stahlbügel installiert werden, 
ähnlich wie bei den Stadtbah-
nen, durch die man gezwun-
gen ist, eine S-Kurve zu gehen, 
wenn man die Gleise überque-
ren möchte. Wenn die Moun-

tainbiker ihre Räder darüber-
heben müssten, um bergab zu 
rasen, wird die Treppe deutlich 
unattraktiver.
Mittlerweile erfolgte eine Rück-
meldung vom Amt für öffentli-
che Ordnung und der Polizei an 
die Anwohner, in welcher sich die 
Behörden einig sind, dass eine 
Beschilderung als Gehweg und 
eine Umlaufschranke nicht ziel-
führend sind, da unbestritten ist, 
dass die Staffel den Fußgängern 
vorbehalten ist. Außerdem könn-
ten Mountainbikes relativ pro-
blemlos über Umlaufschranken 
getragen werden. Felix Reiser

Fußweg mit Staffeln: attraktiv für Mountainbiker. Foto: fr

Förderwettbewerb

» Avalon. Die Elterninitiati-
ve der Waldorfkindertagesstät-
te Avalon in der Felix-Dahn-
Straße hat sich mit dem Pro-
jekt „Mit Bollerwagen raus aus 
der Stadt“ am Kita-Förderwett-
bewerb „Sparda Impülsle 2021“ 
beworben und ist jetzt auf der 
Suche nach Unterstützern bei 
der Abstimmung. „Mit einer 
Förderung aus dem Kita-För-
derwettbewerb könnten wir 
für alle vier Avalon-Gruppen je 
einen Bollerwagen anschaffen, 
um vor allem mit den kleineren 
Kindern einfacher in den Wald 
oder auf den Spielplatz zu kom-
men“, betont Andreas Kurz von 
der Elterninitiative.
Die ersten 150 Kitas der Pub-
likumswahl erhalten eine För-
derung zwischen 250 und 1500 
Euro. Noch bis zum 25. März 
2021 um 16 Uhr kann mittels 
einer SMS-Verifizierung dar-
über abgestimmt werden, wel-
che Kitas sich über einen Publi-
kumspreis freuen können. 
Mehr über das Avalon-Projekt 
und zum Förderwettbewerb 
der Sparda-Bank finden Sie auf 
www.spardaimpuelsle.de und 
auf www.waldorfkinderkrippe-
avalon.de

Neue Mitglieder

» GHV Degerloch. Der Verein 
hat mehr als 230 Mitglieder aus 
Handel, Handwerk, Dienstleis-
tung und freien Berufen. In die-
sem Jahr sind bislang neu hinzu-
gekommen:
Lennarts
Löwenstraße 38
Gärtnerei Haag
Pflanzencenter & Hofladen
Im Lerchenfeld 1
VinoSenso
Große Falterstraße 38
Jörg Schräpler
Karl-Eugen-Weg 4
Stuttgarter-Eishockey-Club
Keßlerweg 8
Reiff Reifen und 
Autotechnik GmbH
Chemnitzer Straße 22
Kontakt: Eberhard Klink, 
E-Mail: e.klink@arcor.de

Corona und eine Impfung gegen 

das Virus ist auch in den Degerlo-

cher Flüchtlingsheimen ein wich-

tiges Anliegen. Die Ehrenamtli-

chen, die in den Unterkünften 

aktiv sind, haben jetzt eine hohe 

Priorität und können sich zur Imp-

fung mit Astrazeneca anmelden, 

wenn sie nicht älter als 64 Jahre 

sind. Viele Helfer vom Freundes-

kreis Degerlocher Flüchtlinge 

(FDF) müssen allerdings noch eine 

Weile warten, bis genug Pfizer-

Impfstoff vorhanden ist oder bis 

Astrazeneca auch für die Alters-

gruppe ab 65 zugelassen wird.

Die Lernsituation der Kinder in 

der Gemeinschaftsunterkunft 

Helene-Pfleiderer-Straße ist nach 

wie vor schwierig. Noch im De-

zember und Januar hatten viele 

Schüler häufig Probleme mit der 

Teilnahme an Videokonferenzen. 

Dies hat sich inzwischen etwas 

gebessert, aber die selbstständige 

Erledigung von Schulaufgaben 

bereitet vielen weiterhin Schwie-

rigkeiten, denn oft können sie 

die Aufgabenstellungen nicht 

eigenständig erfassen. Dement-

sprechend benötigt ein Großteil 

zusätzliche Unterstützung.

Die Kinder lernen meistens selbst-

ständig in den Bewohnerzimmern 

oder in den Gemeinschaftsräumen 

der Unterkünfte und nutzen das 

vom FDF zur Verfügung gestellte 

WLAN. In einem Gemeinschafts-

raum stehen drei Desktop-PCs zur 

Nutzung bereit, manche Kinder 

haben aber auch von der Schule 

einen Tablet-Computer ausgelie-

hen. Bei Schwierigkeiten mit den 

Schulaufgaben wenden sie sich 

vereinzelt an die Sozialarbeiter 

vor Ort. Für die Einrichtung in der 

Helene-Pfleiderer-Straße Nähe 

Albplatz werden dringend weite-

re Ehrenamtliche gesucht, die sich 

vorstellen können, mit den Schul-

kindern am späteren Nachmittag 

mal eine Stunde zu arbeiten, um 

die Lücken im Lernstoff zu füllen. 

Wer Interesse hat, sollte ein E-Mail 

an kommunikation@fluechtlinge-

degerloch.de schreiben. Ingo Kluge

Aus dem Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge

Die Flüchtlingsunterkunft in der Helene-Pfleiderer-Straße. Foto: ik
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LANDTAGSWAHL 2021  DJ

17. Landtag Baden-Württemberg

Nussbaum Medien gratuliert 

den gewählten Kandidatinnen 

und Kandidaten zur Wahl für 

den 17. Landtag Baden-Würt-

tembergs.

Den Wahlkampf zum 17. Land-

tag Baden-Württembergs wird 

wohl kein Kandidat so schnell 

vergessen; das alles bestimmen-

de Thema Corona hat auch die-

sen geprägt und Begegnungen, 

die sonst immer für das Beant-

worten von Bürgerfragen hilf-

reich waren, konnten nicht wie 

gewohnt stattfinden. Hinter 

allen Kandidatinnen und Kandi-

daten liegt daher ein besonde-

rer und intensiver Wahlkampf 

im Ringen um die Frage, wie 

unser Land in den nächsten fünf 

Jahren geführt werden soll. 

7,7 Millionen Wahlberechtigte 

waren in 70 Wahlkreisen dazu 

aufgerufen, durch ihre Stimm-

abgabe zu entscheiden, wer die 

Verantwortung in der nächsten 

Legislaturperiode übernimmt. 

Insgesamt traten 872 Bewerber 

von 21 Parteien an.

Dankenswerterweise haben 

63,8 Prozent von ihrem Stimm-

recht Gebrauch gemacht. Indem 

sie damit direkt auf die politi-

sche Willensbildung in unserem 

Land Einfluss genommen haben, 

haben sie die Demokratie und 

damit unsere Freiheit gestärkt. 

Nussbaum Medien ist es außer-

dem ein besonderes Bedürfnis, 

sich bei allen Kandidatinnen 

und Kandidaten zu bedanken, 

die sich zur Wahl gestellt haben 

– denn erst, wenn man über-

haupt die Möglichkeit hat, eine 

Wahl zu treffen, kann eine star-

ke Demokratie in die Zukunft 

geführt werden.

Als Partner der Kommunen und 

des Landes Baden-Württem-

bergs wünscht Nussbaum Me-

dien den  gewählten Abgeord-

neten daher fünf erfolgreiche 

Jahre und viel Energie im Ein-

satz für unser Bundesland.Landtag von Baden-Württemberg. Foto: Pressestelle Landtag BW

Klaus Nussbaum Blick übers Ländle.  Foto: SWR

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Hubschrauber-Rundflug
Lösungswort:»Hubschrauber«
Wir verlosen1x45€-, 3 x20€und5x10-€-Gutscheine für einenHubschrau-
ber-Rundflug. 20%des Flugpreiseswerden für denBauvonSchulen in Ent-
wicklungsländern an die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP gespendet.
Termine finden Sie auf www.hubschraubertag.de.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 28.03.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-852

Jetzt
Gutschein für
Hubschrauber-
Rundflüge
gewinnen!

www.nussbaum-medien.de

www.lokalmatador.de/vorteilsclub

Mach‘s doch wie Leon –
melde dich in der DJ-Schule www.flipware.net
in Ludwigsburg an und erhalte eine Gratis-Stunde
im Wert von 55 €.

Dieses und weitere tolle Angebote unserer
Vorteilspartner findet ihr unter:

Leon spürt immer noch den Beat
von seinem letzten Disco-Besuch!
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Buslinien 70 und 71 fahren wieder zum ZOB am Albplatz

Die veränderte Haltestellensi-

tuation der Linien 70 und 71 in 

Degerloch hat in den vergange-

nen Wochen vielfache negative 

Reaktionen hervorgerufen. Ne-

ben den längeren Fußwegen für 

Umstiege von und zur Stadtbahn 

stand auch die Zugänglichkeit der 

Haltestelle B 27 für den Rückweg 

aus Degerloch speziell im Fokus. 

Durchgehende Forderung aller 

Beschwerden war es, die beiden 

Buslinien wieder im Zentralen 

Omnibus-Bahnhof (ZOB) am Alb-

platz halten zu lassen.

„In der Gesamtabwägung aller 

Vor- und Nachteile und einer ver-

änderten Gewichtung aufgrund 

der Vielzahl an Beschwerden sind 

wir zu dem Entschluss gekommen, 

die Bussteigbelegung am ZOB 

neu zu ordnen und damit auch 

eine Bedienung durch die Linien 

70 und 71 wieder zu gewährleis-

ten“, erklärt Joachim Keller von 

der Stuttgarter Straßenbahnen 

AG (SSB). Folgende Bussteigbele-

gung ist ab sofort geplant:

•	 Steig	 1: Linie 71 (Schönberg),  

Linie 74 (Nürtingen), Linie 76 

(Echterdingen)

•	 Steig	2: Linie 73 (Neuhausen)

•	 Steig	3: Linien 70 & 71 (Hoffeld)

•	 Steig	 4: Linien 77 & X7 (Hart-

hausen)

•	 Steig	5: Linie X4 (Nürtingen)

Die SSB weist jedoch darauf hin, 

dass auch die neue Situation zu 

gewissen Einschränkungen füh-

ren wird, da die begrenzte Ka-

pazität des ZOB Degerloch keine 

vollumfänglich optimale Lösung 

zulässt. Im Einzelnen werden sich 

folgende Konsequenzen ergeben:

•	 Jede zweite Fahrt der Linie 71 

(Kurzfahrten) endet weiterhin an 

der Haltestelle an der B 27 und be-

dient den ZOB erst nach der dortigen 

Aufenthaltszeit auf der Rückfahrt 

nach Hoffeld. Eine direkte Fahrt von 

Hoffeld zum ZOB ist mit diesen Kur-

sen nicht möglich, es muss entweder 

an der Epplestraße oder an der B 27 

ausgestiegen werden.

•	Die Abfahrtszeiten der Linie 71 

verschieben sich um zwei Minu-

ten, dies kann Auswirkungen auf 

gewohnte Anschlüsse von und zur 

Stadtbahn haben.

•	Bei betrieblichen Unregelmä-

ßigkeiten kann es bei einer kurz-

zeitigen Überbelegung des ZOB 

erforderlich werden, dass Fahr-

gäste nicht an den Bussteigen, 

sondern in zweiter Reihe nicht 

barrierefrei aus- und einsteigen 

müssen.

•	Um die Abfahrten an den fest 

zugeteilten Bussteigen zu ge-

währleisten, werden zusätzliche 

Wendefahrten (ohne Fahrgäste) 

über die Schleife an der Albstraße 

notwendig.

•	 Zusätzliche Kapazitäten für 

Sonderverkehre wie beispielhaft 

Waldheimfahrten in den Ferien 

stehen am ZOB dann nicht mehr 

zur Verfügung, hier muss auf wei-

ter entfernt gelegene Alternativ-

standorte (zum Beispiel B 27 oder 

Albschule Degerloch) ausgewi-

chen werden.  Ingo KlugeNeue Bussteigbelegung am Zentralen Omnibus-Bahnhof. Foto: ik

101 Geschichten

» Geschichtswerkstatt. Die 
vom Bezirksbeirat Degerloch 
geförderte Veranstaltungsreihe 
„aufbrechen.ankommen.blei-
ben“ wurde 2020 in Kooperation 
mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde, dem Degerlocher 
Frauenkreis, der Geschichts-
werkstatt Degerloch und der 
Buchhandlung Müller durch-
geführt und, trotz vieler Coro-
na-Hürden, noch 2020 abge-
schlossen. Bei einer Lesung der 
Geschichtswerkstatt aus Deger-
locher Auswandererbriefen 
wurde den Zuhörern das Hei-
matbild des 19. Jahrhunderts 
vermittelt. Aus der gemeinsa-
men Arbeit zum Thema „Hei-
mat“ sind Geschichten entstan-
den, die zum Nachdenken und 
Austauschen anregen.
Geplant ist eine vielseitige 
Gemeinschaftsausstellung ab 
Mitte April in der Geschichts-
werkstatt in der Großen Falter-
straße 4. Sonntags von 11 bis 17 
Uhr und  jeden 2. und 4. Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr sowie für 
Gruppen nach Vereinbarung.

Welche Frauen bewundert Degerloch?

» Frauenkreis. Anlässlich des 
Internationalen Frauentages am 
8. März verteilte der Degerlo-
cher Frauenkreis wie jedes Jahr, 
das ist inzwischen zum Ritual 
geworden, gelbe Rosen auf dem 
Wochenmarkt. Neu war dieses 
Jahr, dass die Marktbesucherin-

nen  und Marktbesucher befragt 
wurden, welche Frau(en) sie am 
meisten bewundern und war-
um. Auf kleinen Zetteln durften 
die Antworten notiert werden. 
Fast 50 Bürgerinnen und Bür-
ger beantworteten engagiert die 
Fragen. „Die Ergebnisse zeigen 

deutlich, wie groß die Band-
breite der bewundernswerten 
Frauen ist, angefangen von der 
eigenen Frau, verschiedenen 
Persönlichkeiten des öffentli-
chen Lebens, genauso wie die 
Oma“, resümierte Anke Kerk-
mann, Leiterin Begegnungs-
stätte des Degerlocher Frauen-
kreises. Pünktlich zum Frauen-
tag wurden die Antworten rund 
um die Außenfassade des Hele-
ne-Pfleiderer-Hauses präsen-
tiert. „Die bunten Zettel lock-
ten viele Degerlocherinnen und 
Degerlocher an unser Haus“, 
fügte Isabell Fischer, pädagogi-
sche Mitarbeiterin des Frauen-
kreises, hinzu. Ingo Kluge

Vor dem offiziellen Frauentag verteilt das Frauenkreis-Team gelbe Rosen an Passanten. Foto: ik

Anke Kerkmann (l.) und Isabell Fischer hängen die Antworten auf.  Foto: cf
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Sie
Stuttgart-Wangen
Im Industriegebiet
Heiligenwiesen 8

Telefon 0711 40 20 60
info@emo-fensterbau.de
www.emo-fensterbau.de

Ihre neuen Fenster müssen nicht warten
Tel.: 0711 40206-0
E-Mail: info@emo-fensterbau.de

Online-Angebots-Formular
Datum: ______________

Seite __ von __

Name: Vorname:

Straße: Hausnummer:

PLZ: Ort:

Tel.-Nr.: E-Mail:

Adresse Bauvorhaben:

Fenstertyp:

Primero Objekt
Primero Plus
Primero Objekt 82
Novaline
Andere:

Glas:

2-fach
3-fach

Farbe: Sicherheitsbeschlag:

RC1N
RC2N

Rollladen:

Mauerkasten
Vorbaurollladen

neu anbieten
vorhanden

Pos. Breite
in mm

Höhe
in mm

1-flg. 2-flg. 3-flg. BT BT 2-flg. Fest Orna-
ment-
glas

Schall-
schutz-
Glas

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

Sonstiges:

Hinweis:
Alle Größenangaben bitte in mm.
Bitte benutzen Sie für weitere Positionen ein neues Formular. Nach
dem Ausfüllen Formular speichern oder ausdrucken und per Mail
an info@emo-fensterbau.de versenden.

BT = Balkon- oder Terrassentüre
Fest = Festverglasung, nicht zu öffnen
Ornamentverglasung für WC oder Badezimmer

EMO Fenster und Türen GmbH & Co. KG
Heiligenwiesen 8
70327 Stuttgart-Wangen
Industriegebiet

Telefon: 0711 40206-0
Telefax: 0711 40206-34
info@emo-fensterbau.de
www.emo-fensterbau.de

Formular sendenFormular druckenFormular speichernEingaben löschen

Nutzen Sie unser digitales
Angebotsformular!

Wir beraten persönlich, telefonisch und
NEU auch online mit Videochat

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Die Stromkosten senken 
und einen Beitrag zum 
 Klimaschutz leisten: Photovol­
taikanlagen auf dem Dach 
des Eigenheims sind eine 
sinnvolle, umweltschonen­
de und gleichzeitig finanziell 
 attraktive  Investition. 

Ideal ist, wenn möglichst 
viel des selbstproduzier­
ten  Solarstroms direkt im 
 eigenen Haushalt verbraucht 
wird. Was aber tun, wenn zu 
sonnenreichen Zeiten mehr 
Strom produziert wird als 
 direkt verbraucht werden 
kann? Die  Lösung sind Strom­
speicher: Sie ermöglichen 
es, den selbstgewonnenen 
 Solarstrom zu speichern und 
dann zu nutzen, wenn dieser 
 gebraucht wird.

Solarstrom physisch und 
 virtuell speichern
Grundsätzlich gibt es zwei 
Möglichkeiten: Zum einen 
physische Speicher, die im 
 eigenen Zuhause installiert 
sind und in die Strom einge­
speist wird, solange die PV­
Anlage auf dem Dach über­
schüssige Energie produziert. 

Mit einem solchen  physischen 
Batteriespeicher lässt sich 
die Eigenverbrauchsquote 
von etwa 30 auf bis zu 70 % 
 erhöhen. Zum anderen gibt es 
virtuelle Speicher. Hier wird 
der produzierte und nicht ver­
brauchte Strom in einer Cloud 

virtuell gespeichert und kann 
später bei Bedarf abgerufen 
werden. 

Noch vorteilhafter ist 
das  clevere Kombinieren 
 beider Modelle. Durch die 
 gleichzeitige Nutzung eines 
Batter ie­Speichersystems 
und des passenden virtuellen 
 Speichers können Kunden 
ihre Sonnenstromquote bilan­
ziell auf bis zu 100 % steigern. 

Während also die Batterie 
die Nutzung des eigenen 
 Sonnenstroms etwa in der 
Nacht  ermöglicht, springt der 
virtuelle Speicher ein, wenn 
diese Vorräte aufgebraucht 
sind. 

Vorausschauende Planung
Bei der Konzeptionierung 
von PV­Anlage und  Speicher 
ist eine vorausschauende 
 Planung sinnvoll: 

Nicht nur die örtlichen Bege­
benheiten, sondern auch das 
eigene Verbrauchs verhalten 
sollten vorab analysiert 
 werden, um alle Komponen­
ten ideal aufeinander abzu­
stimmen. 

Dazu sind auch zukünfti­
ge Anschaffungen, wie etwa 
die eines Elektroautos, schon 
mit zu  berücksichtigen. So 
kann die Solaranlage  optimal 
auf die eigenen  Bedürfnisse 
ausgerichtet werden.   
(djd/E.ON/red)

Eigener Solarstrom auch ohne Sonnenschein?

Foto: PATTRAWUT/iStock / Getty Images Plus

Mehr Informationen zum Thema Solarspeicher erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2932
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DJ  DEGERLOCH INTERN

125. Jubiläum des Wilhelms-Gymnasiums

Das Wilhelms-Gymnasium (WG) 

Stuttgart-Degerloch mit seinen 

inzwischen 770 Schülerinnen und 

Schülern ist aus dem Stadtbezirk 

nicht mehr wegzudenken. Viele 

Degerlocher waren einst selbst 

Pennäler dieser Schule und wur-

den von dieser Bildungseinrich-

tung geprägt. 

Wie viele Menschen das WG be-

reits begleitet hat, wird in diesem 

Jahr noch einmal ganz besonders 

deutlich: Vor 125 Jahren hat das 

Wilhelms-Gymnasium (damals 

noch die Wilhelms-Realschule) 

ihre Arbeit mit den Schülernn 

aufgenommen und viele Deger-

locher begleitet. Hierbei waren 

die Lernbedingungen stets im Zu-

sammenhang ganz unterschiedli-

cher politischer Bedingungen. 

Was ist nicht alles in 125 Jahren 

passiert!? Mit der Spanischen 

Grippe hat das Wilhelms-Gym-

nasium selbst bereits schon eine 

Pandemie erlebt. „Nun werden 

durch die Corona-Pandemie 

selbstverständlich neue Bedin-

gungen an die Feier des Jubi-

läums gestellt, und so planen 

wir freilich in unterschiedliche 

Richtungen und informieren Sie 

gern zu gegebener Zeit“, be-

tont Schulleiter Oberstudiendi-

rektor Peter Hoffmann und fügt 

hinzu: „In jedem Fall wollen wir 

alle Degerlocher beziehungswei-

se ehemaligen Schüler zu Wort 

kommen lassen, die aus ihrer 

Zeit des WGs berichten möchten. 

Vielleicht finden Sie in Ihren Er-

innerungen noch Fotos, hätten 

Lust auf ein Doppelinterview mit 

Schülern von heute zum Thema 

‚Schule damals und heute‘. Viel-

leicht können Sie noch über lus-

tige Streiche oder denkwürdige 

Klassenfahrten berichten? Oder 

aber Sie kennen Berühmtheiten, 

die das WG verlassen haben und 

nun in aller Welt verstreut sind?“

Wenn Sie Anregungen oder Ide-

en haben, freuen sich die WG-

Verantwortlichen sehr über eine 

Kontaktaufnahme.

Telefon: 0711/216-89330

E-Mail:  Wilhelms-Gymnasium@

stuttgart.de 

OB Frank Nopper (2.v.r.) beim Baumpflanzen. Foto: LHS/Lichtgut/Piechowski

Apfelbaum für die Schul-Streuobstwiese

» Filderschule. Ein Apfel-
baum der Sorte „Jakob Fischer“ 
steht seit Kurzem vor der Fil-
derschule. In einer Gemein-
schaftsaktion wurde das Exem-
plar von OB Frank Nopper ein-
gepflanzt. Zum Amtsantritt hat 
er das Bäumchen von der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen 
geschenkt bekommen. „Der 
Baum ist ein tolles Geschenk, 
der nun an einem tollen Ort 
wachsen wird. Ich selbst habe 
die Schule in guter Erinnerung, 
da ich hier in meiner Jugend ein 

paar Mark durch Reinigen ver-
dient habe. Der Baum möge 
bald Früchte tragen und zeigen, 
dass die Zusammenarbeit zwi-
schen dem Gemeinderat und 
mir Früchte tragen wird. Zudem 
möge er ein Zeichen sein, dass 
an dieser Schule gesunde, starke 
Kinder heranwachsen.“ Carola 
Frech, Leiterin der Filderschule,  
freute sich, dass der Baum Teil 
der neu angelegten Außenfläche 
sei. „Die Fläche, vor dem Schul-
neubau gelegen, wird zu einer 
Streuobstwiese entwickelt.“

Fairtrade-Aktion "Flower Power": Faire Rosen für Frauenrechte

» Weltladen. Rosen sind ein 
ideales Geschenk, um „Alles 
Gute“, „Danke“ oder „Ich liebe 
dich“ zu sagen. Was sich aber 
nur wenige bewusst machen: 
Im Rosenanbau herrschen oft 
schlechte Arbeitsbedingungen. 
Die meisten Rosen kommen 
aus ostafrikanischen Ländern 
wie Kenia, Äthiopien und Tan-
sania. Dort arbeiten viele Frauen 
als Pflückerinnen unter schlech-
ten Bedingungen. 
Dass es auch anders geht, dar-
auf macht die Aktion „Flower 
Power“ von Fairtrade aufmerk-
sam. Schon jede dritte Rose, die 
in Deutschland verkauft wird, 
ist fair gehandelt und trägt das 
Fairtrade-Siegel. „Das bedeutet 
für die Frauen auf den Blumen-
farmen: mehr Gleichberechti-
gung und bessere Arbeitsbedin-
gungen“, erklärt Brigitte Wag-
ner, seit Anfang des Jahres neue 
Geschäftsführerin des Weltla-
dens in der Rubensstraße 2A. 
Degerloch macht mit bei der 
Aktion für mehr fairen Handel 

mit Blumen und ruft dazu auf: 
„Sag’s mit fairen Rosen!“
Seit zehn Jahren ist Degerloch 
ausgezeichneter Fairtrade-Stadt-
bezirk und hat sich mit diesem 
Titel verpflichtet, faire Handels-
bedingungen auf lokaler Ebe-
ne zu fördern. „Wir wollen die 

Bevölkerung aufklären und Vor-
bild sein. Außerdem möchten 
wir mit unserer fairen Pop-up-
Rosenaktion einen Farbtupfer 
und Lichtblick in dieser Pande-
mie setzen“, sagte Bezirksvorste-
her Marco-Oliver Luz beim Vor-
Ort-Termin. 

Im Weltladen Degerloch wurde 
vom 1. März bis zum Weltfrau-
entag am 8. März eine mobile 
Rosenstation aufgebaut. Bürge-
rinnen und Bürger durften eine 
Rose mitnehmen und konnten 
sich über den fairen Handel mit 
Blumen und natürlich auch über 
andere fair gehandelte Produk-
te informieren. Die rund 100 
Rosen wurden von der Gärtne-
rei Haag am Waldfriedhof zur 
Verfügung gestellt.
„Eine gute Aktion und ein tol-
les Engagement des Degerlocher 
Weltladens“, so Bezirksvorsteher 
Luz. Die Weltladen-Geschäfts-
führerin Wagner gab in die-
sem Zusammenhang das Lob 
an Christine Diedtmann weiter: 
„Frau Diedtmann ist eine ehren-
amtliche Mitarbeiterin von der 
Stunde null an und dem Welt-
laden seither mit großem Enga-
gement treu geblieben.“ Am 
30. September 2006 wurde der 
Degerlocher Weltladen eröffnet 
– am 2. Oktober stand sie das 
erste Mal im Laden. Ingo Kluge

Marco-Oliver Luz, Brigitte Wagner und Christine Diedtmann.  Foto: ik



Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock

SICHER
ZU HAUSE
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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SENIORENGERECHT
IN EINEM TAG
Wannenaustausch

Martin Knop · Tel. 0 82 33 / 7 79 98 36
www.wanne-zur-dusche.com

Ausstellungsbesichtigung
nach Terminabsprache!

Kostenfreie Beratung vor Ort!

Umbau der Wanne zur Dusche

Auch wenn ein Einbruch nicht gelingt und die Täter unverrichteter 
Dinge abziehen, hinterlassen sie Schäden und bei den Bewohnern 
ein Gefühl der Unsicherheit.

Dabei kann man schon mit 
einfachen Mitteln potenzielle 
Langfinger abhalten. Dazu zählt, 
die Fenster nicht offenstehen zu 
lassen und alle Türen vollständig 
abzuschließen, auch wenn man 
nur kurz die eigenen vier Wän-
de verlässt. Darüber hinaus ist es 
wichtig, Anwesenheit zu simu-
lieren, wenn man länger abwe-
send oder nur beim Einkaufen 
ist. Die Außen- und Innenbe-
leuchtung sollte beispielsweise 
„geplant“ werden. Mit Timer 
und Lichtsensoren stellen sich 
die Lampen automatisch an und 
aus. Einbrecher beobachten in 
der Regel das Objekt ihrer Be-
gierde im Vorfeld und werden 
dadurch abgeschreckt. Selbiges 
ist mit motorisierten Raffrol-
los und Holzjalousien möglich 

– die Lamellen ändern per Ti-
mer automatisch ihre Position. 
Ein Sichtschutz ist allgemein 
vorteilhaft und hilft gegen ein 
Ausspähen der Wohnung. In-
nenfensterläden, auch Shutters 
genannt, sind aufgrund ihrer 
Verarbeitung aus stabilen Hol-
zelementen im geschlossenen 
Zustand nur zeitintensiv zu öff-
nen – alles, was lange dauert, 
schreckt Einbrecher ebenfalls ab. 
So sind Shutters eine praktische, 
elegante und zeitlose Fensterbe-
kleidung, zudem ein optimaler 
Sonnenschutz zur Regulierung 
von Licht und Privatsphäre. Die 
Lamellen können in jede ge-
wünschte Position gekippt oder 
die Paneele gänzlich aufgeklappt 
werden.
(djd/Jasno Shutters/red)

Weitere Artikel zum Thema Sicherheit auch auf  
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Foto: djd/Jasno Shutters/SMILE Fotografie

Mehr als Sichtschutz

Kameras, Sensoren und andere intelligente Geräte sind bei Smart 
Home über ein Netzwerk verbunden und stellen damit ein mögli-
ches Angriffsziel für Hacker dar. Smart Home Nutzer sollten ihr Sys-
tem gegen solche Angriffe schützen, indem sie die Software regel-
mäßig aktualisieren und das Netzwerk mit besonders sicheren und 
regelmäßig wechselnden Passwörtern verschlüsseln. (ots/LBS/red)

Weitere Artikel zum Thema Sicherheit auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Auch digitalen Einbrüchen vorbeugen

Foto: PhonlamaiPhoto/iStock/Getty Images Plus
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Jetzt wechseln und bis zu 10 % Beitrag sparen.

Ihre Maschinen sind das
Herzstück der Produktion.
Bis zum 31.12.2021 mit Ihrer Maschinenversicherung 
zur Württembergischen wechseln.

Ihr Fels in der Brandung.

Generalagentur Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein
Mittlere Str. 8, 70597 Stuttgart
Telefon +49 711 160710
harald.brandenstein@wuerttembergische.de
wuerttembergische/harald.brandenstein

Wer mit eigener Muskelkraft 
in der Welt unterwegs ist, tut 
sich und der Umwelt etwas 
Gutes. Wurde das Rad längere 
Zeit nicht benutzt, sollte zuerst 
ein Fahrradcheck anstehen. 
Bremsen, Kette und Reifen 
werden dabei gründlich unter 
die Lupe genommen. Dabei 
sollte besonders darauf geach-
tet werden, dass Bremsbeläge 
und Reifenprofile nicht zu 
stark abgenutzt und nach län-
gerem Stillstand nicht spröde 
geworden sind. Im Zweifel 
sollten solche sicherheitsrele-
vanten Teile lieber getauscht 
werden. Auch ein ausgiebiger 
Funktionstest der Lichtanlage 
gehört zum Check unbedingt 
dazu. 

Auf der sicheren Seite                
mit dem Check in einer      
professionellen Werkstatt
Eine sorgfältige Reinigung 

entfernt hartnäckige Schmutz-
spuren und löst eventuelle alte 
Salzreste – und gibt den Blick 
frei auf vorhandene Schäden, 
beispielsweise am Rahmen. 
Nach der Reinigung sollten 
wichtige Funktionsteile wie 
die Kette sowie Brems- und 
Schaltzüge mit den entspre-
chenden Schmiermitteln  
gepflegt werden, damit  
Antrieb und Bremsanlage 
leichtgängig und zuverlässig 
funktionieren. Abschließend 
sollten noch wichtige Lager-
stellen wie der Steuersatz und 
das Tretlager auf Spielfreiheit 
und Leichtgängigkeit geprüft 
und bei Bedarf wieder festge-
zogen werden. Wer sich mit 
solchen Arbeiten unsicher ist, 
sollte unbedingt einen Fach-
händler mit professioneller 
Werkstatt aufsuchen, denn  
Sicherheit geht beim Radfah-
ren vor. (akz-o/red)

Mit dem Fahrradcheck fit für die Fahrradsaison

Nicht nur Kälte, sondern auch 
häufiger Kurzstreckeneinsatz 
in Zeiten von Kontaktbe-
schränkungen und Home-
office belasten den Energie-
spender „Batterie“ zusätzlich. 
Darauf weist der Zentralver-
band Deutsches Kfz-Gewerbe 
(ZDK) hin. Grundsätzlich 
gilt: Moderne Starterbatterien  
sollten drei bis sechs Jahre 
lang problemlos funktionie-
ren. Das gilt bei vollem Lade-
zustand von über 90 %. Und 
der Ladezustand hängt unter 
anderem davon ab, wie das 
Auto genutzt wird.

Vielfahrer im Vorteil
Bei Vielfahrern, die sonst  
täglich 50 km und mehr  
zurücklegen, hat die Batterie 
meist den vollen Ladezustand. 
Wenn das Auto dann ein paar 
Wochen nur unregelmäßig 
genutzt wird, schadet das der 
Batterie in der Regel nicht. 
Kurzstreckenfahrer hingegen 
sollten sie gerade im Winter 
gemäß der Bedienungsan-
leitung gegebenenfalls nach-
laden. Sonst kann sich das  
Startverhalten verschlech-
tern und die Lebensdauer der  
Batterie verringern. Bei mo-

dernen Fahrzeugen ist das  
Laden ein Job für die Werk-
statt. Denn nach dem  
Abklemmen und Laden der 
Batterie muss anschließend 
meist die Fahrzeugelektronik 
neu angelernt werden.

Verboten: gelegentliches 
Warmlaufenlassen des 
Motors
Was man dagegen sein lassen 
sollte, ist das gelegentliche 
Warmlaufenlassen des Mo-
tors. Das ist nicht nur verbo-
ten, sondern schadet diesem 
auch noch. Denn wenn Kraft-
stoff verbrennt, entsteht auch 
Wasser, das in einem kalten 
Motor kondensiert und Kor-
rosion verursacht. Übrigens 
auch in der Auspuffanlage, die 
dann umso schneller durch-
rostet. Aus diesem Grund soll-
te man ein Auto vor längeren 
Abstellphasen auch immer 
gründlich warmfahren, um 
Kondenswasser aus Motor 
und Auspuffanlage verduns-
ten zu lassen. Stop and Go 
in der winterlichen Stadt ist  
dafür weniger geeignet,  
besser ist eine Strecke über  
Landstraße oder Autobahn. 
(ampnet/fw/red)

Arbeit im Homeoffice –                                            
schadet die Zwangspause dem Auto?

Foto: ImageegamI/iStock/Getty Images Plus

Worauf bei längeren Standzeiten noch zu achten ist , erfahren 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2922



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Das Frühjahr ist die beste Zeit 
für eine Schönheitskur – auch 
fürs Auto. Der Halter eines 
Fahrzeugs kann mit einer 
professionellen Pflege nicht 
nur für eine optische Verjün-
gung sorgen, der Wert des Kfz 
bleibt ebenso erhalten und der  
Wiederverkaufswert steigt. 
Wer sein Auto nach ein paar 
Jahren verkaufen möchte, 
wird bei mangelhafter Optik 
sonst einen kräftigen Abschlag 
hinnehmen müssen, selbst 
wenn die Technik noch gut 
funktioniert.

Fahrzeugaufbereitung     
wirkt präventiv
Das Pflegeprogramm beim 
professionellen Fahrzeug-
aufbereiter beinhaltet eine 
gründliche Außenwäsche, 
der Lack erhält neuen Glanz 
durch eine auffrischende  
Politur. Viele Fachfirmen bie-
ten zudem kleinere Lack- und 
Dellenreparaturen an. Ebenso 
wird der Fahrzeuginnenraum 
gründlich gereinigt, Risse und 
Löcher an Polster und Arma-
turen können dabei ausgebes-
sert werden. „Eine Fahrzeug-
aufbereitung erfüllt nicht nur 
rein optische Ansprüche, son-
dern sie wirkt auch präventiv“, 

erklärt Markus Herrmann 
vom Bundesverband Fahr-
zeugaufbereitung (BFA). 

So werde beispielsweise durch 
den Auftrag von Wachs und 
anderen Pflegeprodukten die 
Oberfläche geglättet, dies er-
schwere das Anhaften von 
Flugrost, Insekten oder Vo-
gelkot. Zudem werde der Lack 
vor Umwelteinflüssen wie Son-
neneinstrahlungen geschützt. 
So könne man Lackverände-
rungen, die beispielsweise zu 
mattem Lack führen, dauerhaft 
entgegenwirken.

Nicht zu oft in die                  
Waschanlage
Was viele Autofahrer nicht 
wissen: Durch die häufige  
Behandlung in der Waschan-
lage wird der Fahrzeuglack an 
der Oberfläche empfindlicher, 
da dort mit einer Waschlauge 
gewaschen wird, die entfettend 
wirkt. „Die jährliche Fahr-
zeugaufbereitung ist deshalb 
sinnvoller als eine zu oft durch-
geführte Fahrzeugwäsche“,  
erklärt Markus Herrmann. Wer 
sein Auto zu oft wasche, entfer-
ne den ursprünglichen Lack-
schutz, ohne es zu merken. 
(djd/BFA/red)

Foto: EXTREME-PHOTOGRAPHER/iStock/Getty Images Plus

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad Foto: fotojog/iStock/Thinkstock
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Motoplex-Store

E-BIKES
Elektroroller

Ihr Vertragspartner von mehr als 16 Marken.

City Roller GmbH
Schelmenwasenstraße 7

70567 Stuttgart-Möhringen
(Industriegebiet Fasanenhof)

Telefon 0711-3275620
heck@cityroller.de
www.Cityroller.de

Das Stuttgarter Roller- & Motorrad-Zentrum

Mit Riesen-Auswahl
und großer

Fachwerkstatt!!

Saison-

AUFTAKT!
Kommen, schauen, checken, probefahren –

Wir beraten Sie sehr gerne.

Die beste Zeit für eine Schönheitskur
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US-Soldaten bleiben 
Möhringen war und ist Sitz des 
Africom-Hauptquartiers. Die 
Kelley Barracks umfassen ein 
etwa 40 Hektar großes Gelän-
de – was der Fläche von etwa 
50 Fußballfeldern entspricht.

Einige Monate lang keimten 
Hoffnungen auf, die US-Army 
würde abziehen und Stutt-
gart einen erstklassigen neu-
en Standort für Wohnungen 
zurücklassen. Daraus wird wohl 
nichts. Zweierlei Hoffnungen 
haben sich damit offensichtlich 
zerschlagen: Die Vereinigten 
 Staaten werden wohl doch ihre 
Soldaten nicht aus den Möhrin-
ger Kelley Barracks abziehen – 
der Platz wäre ein Trompeten-
stoß für Stadtplaner und auch 
für den Stuttgarter Mieterver-
ein gewesen, die auf der Suche 
nach Platz für neuen Wohnraum 
sind. Auch die Friedensbewe-
gung hoffte vergeblich, dass das 
Africom der Amerikaner nicht 
mehr von Möhringen aus tod-
bringende Drohnen-Einsätze in 
Afrika kommandieren wird.
Ex-Präsident Donald Trump 
hatte Mitte letzten Jahres sol-
che Hoffnungen aufkeimen las-
sen, als er sozusagen als Straf-
maßnahme gegen Deutsch-
land wegen seiner Meinung zu 
geringer Militärausgaben den 
Abzug von rund 12.000 US-

Soldaten aus der Bundesrepu-
blik ankündigte. Im Gespräch 
waren auch die Verlegung des 
US-Europa-Hauptquartiers 
Eucom von den Vaihinger Patch 
Barracks ins belgische Mons 
und des Africom von den Kel-
ley  Barracks an einen anderen 
Ort. US-Militärs äußerten Kri-
tik an Trumps Absichten, im 
Kongress die Demokraten und 
sogar Politiker seiner eigenen 
Republikaner. 
Die Wahlen spülten Trump aus 
dem Weißen Haus und die Zei-
chen deuten jetzt darauf hin, 
dass auf absehbare Zeit alles 
beim Alten bleibt. Army-Gene-
ral Stephen J. Townsend wird 
weiterhin von Möhringen aus 
als bisher fünfter Chef das US-

Regionalkommando für den 
afrikanischen Kontinent befeh-
ligen – ausgenommen Ägypten, 
für das nach wie vor das Haupt-
kommando in Tampa (Florida) 
zuständig ist.
Die Kelley Barracks sind ein 
geschlossenes Gebiet, das im 
Westen an das Daimler-Gelän-
de anstößt, im Norden an das 
Weidachtal, im Osten an den 
Karlshof und im Süden an die 
Plieninger Straße. Knapp 500 
Militärangehörige wohnen dort, 
etwa sechsmal so viele arbeiten 
in dem US-Standort. Neben 
den rein militärischen Einrich-
tungen gibt es Wohnungen, ein 
Hotel, Geschäfte, Restaurants, 
Fitness-Studio, Sportgelände, 
einen Club und sogar ein inzwi-

schen weithin bekanntes und – 
so die Corona-Regelungen es 
erlauben – auch für deutsche 
Besucher offenes „Stuttgart The-
atre Center“. Klaus Grundgeiger

General Stephen J. Townsend jüngst auf Dienstbesuch in Afrika. Foto: U.S. Africa Command Public Affairs

Die 1938 als Helenen-Kaserne 

der Wehrmacht errichtet, wur-

de das Militärgelände nach 

dem Zweiten Weltkrieg von 

der US-Besatzungsmacht über-

nommen und in Kelley Barracks 

 umbenannt. Namensgeber war 

Jonah E. Kelley, ein Unteroffi-

zier der Army, der postum mit 

der Medal of Honor ausgezeich-

net wurde. Bis 1992 war hier das 

Hauptquartier des VII. US-Korps, 

seit Herbst 2007 wurde es Sitz 

des Africa Command.

Kelley Barracks

Neuer Wanderführer – Tour auch ab Möhringen

Wanderexperte Dieter Buck hat 

24 Halbtageswanderungen im 

Verbundnetz des VVS ausge-

tüftelt. Herausgekommen sind 

„Genießertouren für Ausge-

schlafene in der Region Stutt-

gart“. Das Buch ist just dieser 

Tage erschienen. 

Auch Möhringen hat‘s hinein 

geschafft: Die Tour Nummer 2 

startet unter dem Titel „Hinab 

mit dem Erbschleicher-Express“ 

am Riedsee. Von dort aus wird 

über die Felder, zwischen Streu-

obstwiesen und Kleingärten, 

zum Wald gewandert: „Dort 

erwartet uns ein interessanter 

Lehrpfad. Er führt uns hinab zur 

wilden Schwälblesklinge, danach 

hinauf zum Waldfriedhof, auf 

dem einige bekannte Stuttgarter 

begraben sind. Auch am Ende 

der Tour erwartet uns eine Be-

sonderheit: Wir können nämlich 

mit der historischen Seilbahn mit 

‚Holzkomfort‘ hinabfahren. Al-

ternativ wandern wir auf einem 

Serpentinenweg hinunter bis 

zur Haltestelle. Große Teile der 

Wanderung verlaufen auf dem 

Möhringer Hexenweg und auf 

dem Geologischen Lehrweg. Der 

letzte Abschnitt verläuft auf dem 

‚Joseflesweg‘, der von der Stutt-

garter Straßenbahn AG (SSB) an-

gelegt wurde und gepflegt wird.“

Auf den Geschmack gekomme? 

Die 24 Wanderungen können 

mit dem ÖPNV angesteuert wer-

den und sind maximal drei Stun-

den lang.  Emily Schwarz

ISBN 978-3-95505-232-4.

Dieter Buck präsentiert neue Wandertouren. Foto: cf
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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Kosmetikmanufaktur
Hauck
Wendelinusstraße 30
76676 Graben-Neudorf
www.pure-bee.de

Pur. Reine Natur. Natürlich schön.
Nach dieser Philosophie entwickeln wir unsere Pure-
Bee Naturkosmetik. Vollgepackt mit wirkungsvollen
Inhaltsstoffen und natürlichen Erzeugnissen aus dem
Bienenstock fertigenwir Kosmetik ohne synthetische
Zusätze.
Kann im Online-Shop bestellt werden. Pro Person kann der Vor-
teil nur einmal verwendet werden. Der Vorteil ist nicht mit ande-
ren Rabatten und Nachlässen kombinierbar.

10 % Rabatt auf PureBee
Naturkosmetik
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hallobabysitter.de
Donnerschweer Str. 42
26123 Oldenburg
www.hallobabysitter.de
info@hallobabysitter.de

Vertrauensvolle Kinderbetreuung
Wir vermitteln Kinderbetreuung für Familien, die
einen Babysitter, eine Nanny oder eine Tagesmutter
brauchen.
Der Jahreszugang (Komfortplus) ist vom Rabatt ausgeschlossen.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Keine Barauszahlung möglich.

25 % Rabatt auf
Premiummitgliedschaften

Gültig bis 31.12.2021
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Hits für Kids Spiel-
warenmarkt GmbH
Industriestr. 34
72585 Riederich
Tel. 07123 360320

Bei uns im Kinderspielzeug-Online-Shop finden Sie
eine große Auswahl vieler namhafter Spielwarenher-
steller – Egal ob LEGO®oder Playmobil® oder ganzwas
anderes, ein Spielzeugparadies für Groß und Klein.
Kann im Online-Shop bestellt werden. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

10 %
Rabatt auf den
Einkaufswert im Online-Shop
www.spielzeughit.de

Gültig bis 30.06.2021Ra
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Bischenberg
Schokolade
Bergstr. 23
77887 Sasbachwalden
powerschokolade.com

Das Gasthaus. Die SchokoladenManufaktur. Der
SchwarzwaldLaden. Einfach echt Schwarzwälder
Handwerk, aus Freude am Genuss und an der Regi-
on. Für uns eine Herzensangelegenheit.

Rabatt gilt bei Online-Bestellung für alle Schokoladen-Sorten
und für das hausgemachte Schwarzwälder Kirschwasser Natur.

10 % auf Schwarzwälder Kirschwasser
und alle Schokoladen-Sorten

Gültig bis 31.12.2021
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Comazo GmbH&
Co. KG
Martin-Luther-Str. 1
72461 Albstadt
www.comazo.de

Klassische und moderne Basics, edle Dessous, tren-
dige Funktionswäsche sowie Nachtwäsche, Home-/
Loungewear werden am Stammsitz auf der Schwä-
bischen Alb bzw. in Europa produziert.
Kann im Online-Shop eingelöst werden. Pro Person kann der
Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

20 % Rabatt auf
Ihren Einkauf

Gültig bis 30.11.2021
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HOBEA-GermanyGmbH
Am Surbach 14
35625 Hüttenberg-Rechtenb.
Tel: 06441 56996-0
www.hobea.de

Mit § in der EU handgefertigt. Stillkissen, Krabbel-
schuhe, Einschlagdecken und mehr.

*ab 40 Euro Mindestbestellwert. Der Vorteil kann Online einge-
löst werden und ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in An-
spruch genommen werden.

5 € Rabatt bei HOBEA-Germany
online oder im Lager vor Ort*

Gültig bis 31.12.2021 Ra
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LALALAB.

Invaders Corp SAS
144 Quai des Jemmapes
75010 Paris

Von Kalendern über Fotobücher, Fotomagneten, Poster bis
hin zu Fotostreifen und klassischen oder kleinen Vintage
Abzügen, die in stylischen Boxen geliefert werden, gibt es in
unserer Appalles,wasdas Fotoherz begehrt undwir verschi-
ckendeineBilder in über 75 Länder zu allendeinen Liebsten!

Rabattcode nur einmal pro Person einlösbar. Ausgenommen sind
Versandkosten. Bestellungen erfolgen ausschließlich über die
LALALAB.-App aus dem App-Store. Gültig bis 31.05.2021

20 % Rabatt
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Kult AG
Feldstr. 5
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9882790
www.kult.ag

Das Original: Pappuhren aus dem Schwarzwald
InHandarbeit gedruckt, aufMurgtäler Pappe kaschiert
und in Form gestanzt. Betrieben mit Qualitätsuhrwer-
ken von der Firma Junghans. Inklusive Batterie, großer
ausführlicher Anleitung und ansprechend verpackt.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Kaufen Sie jetzt direkt
beim Hersteller mit 10% Rabatt auf www.kult.ag

10 % Rabatt auf alle Pappuhren
+ versandkostenfrei
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gGratis 3 x Frau im Leben +

1 x Happy im Wert von € 16,40
Frau im Leben unterhält und inspiriert! Ob Gesundheit, Reise, Bücher, Garten oder Küche, ob Anre-
gungen für mehr privates Glück oder wunderbare Rezepte – Frau im Leben bereichert Ihr Leben.
Diese Themen erwarten Sie:
• Gesund & Fit • Mode & Beauty
• Essen & Genießen • Wohnen & Erleben
Jeden Monat mit 2 interessanten Extra-Heften:
• Daheim und • GELD & RECHT!

Die Zeitschriften sind gratis. Sie bezahlen nur einmalig € 5,20 für anteilige Portokosten; Vorteil nur unter dem
angegebenen Link.

Gültig bis 30.06.2021

GESUNDEREZEPTE

E I N FACH BES SER LEB EN

Endlichfrei sein

Warumwir immer wieder Dinge ändern sollten,

ummehr Glück und Zufriedenheit zu spüren

So fühl ich 25

Wiewirinnere Stärkegewinnen

Geniale Fitness

Mut statt zögernMachen statt träumen

Ab heutedenk ichpositiv

Neue Frisur, anderer
Style, gewagtes Tattoo Anders zu essenrettete mein Leben

Diese Frau istseit 2 Jahrenauf Weltreise

Das
Original

SEIT 2014
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Was unsere Seele streichelt
Frische Blumen-DekozumSelbermachenJacken für den Übergang

Von der Kuh oder vegan?Die besten Sorten

Schöner Busen, starker Rücken

Frühlings-Gefühle

www.frau-im-leben.com

7
GUTEHAND-CREMES
Jetztbesonderswichtig

GesundeMilch

Wie der BH richtig sitzt und
Nacken-Schmerzen verhindert

KlimaschützenEinkaufenohne PlastikE-Autos

NACHHALTIGLEBEN

Meine neueFreiheitSo geben wir unserem Leben einen anderen Dreh:

Frauen erzählen, wie sie die Zeit ab 50 genießen

Das stoppt den Juckreiz:
Die besten Therapien bei
Neurodermitis und Rosazea

ZumGlück gibt’s
Geschwister

Balsam für
die Haut

9
SUPPEN

Unsere
Lieblings-
Rezepte
imWinter

Warum sie mit den Jahren
für uns wichtiger werden

www.frau-im-leben.com

Leichter
abnehmen
Mit 50+:Wie wir den Körper austricksen
Test: Was ist besser – Fasten oder Saft-Kur?

BayardMedia GmbH& Co. KG

Böheimstraße 8
86153 Augsburg
www.frau-im-leben.com/vorteil0321



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten

Regen, Schnee, Staunässe und 
schleichende Feuchtigkeit: Die 
nasskalte Jahreszeit hat zahl-
reiche unschöne Spuren an 
Gartenmöbeln und Co. hin-
terlassen. Steigende Tempe-
raturen und sonniges Wetter 
schaffen die Bedingungen, um 
endlich für frische Farbtupfer 
im Garten zu sorgen. Out-
door-Möbel sind schließlich 
rund ums Haus vielen widri-
gen Einflüssen ausgesetzt. Da 
ist es nur normal, wenn zum 
Beispiel das Holz nach einiger 
Zeit ergraut und erste Risse 
zeigt.

Mit neuem Glanz in den 
Sommer
Outdoormöbel brauchen eine 
regelmäßige Pflegekur, um 
vorhandene Spuren der Ver-
witterung zu beseitigen. Dazu 
ist es hilfreich, eine Schutz-
schicht aus Lack oder Lasur 
aufzutragen. Leicht gelingt das 
in Eigenregie, indem man die 
Farbe nicht streicht, sondern 
sprüht.-Farbsprühgeräte etwa 
verhelfen Gartenmöbeln zu 
frischem Glanz und schützen 
gleichzeitig vor neuen Witte-

rungsschäden. Auch Metall-
möbel werden häufig ohne 
Schutzschicht verkauft. Und 
die Terrasse braucht jähr-
lich eine Lasur. Bei all diesen 
Aufgaben wird die Farbe vom 
Sprühgerät schnell und gleich-
mäßig aufgetragen. 

Einen Blumen- und Kräuter-
garten selbst bauen
Den Außenbereich kann man 
aber auch mit einem selbst-
gebauten Kräutergarten ver-
schönern- ein echtes High-
light für die neue Grillsaison. 
Der Freizeitgärtner kann etwa 
in einer Holzkonstruktion 
blühende Pflanzen, Kräuter 
und Gemüse selber anbauen. 
Die Basis bilden ausgediente 
Europaletten und Holzreste, 
die in vielen Kellern auf  ihren 
Upcycling-Einsatz warten. 
Die Palette erhält zunächst 
 solide Füße, dann werden 
kleine Pflanzboxen und ein 
Rankgitter befestigt. Bevor 
gepflanzt wird, verleiht der 
Selber macher dem  neuen 
Blickfang im Garten noch die 
persönliche Wunschfarbe. 
(djd/Wagner/red)

Der Frühling macht Lust auf Farbe

Als absolute Klassiker des 
Frühlings stehen großblu-
mige Stiefmütterchen (Viola 
wittrockiana) und kleinblü-
tige Hornveilchen (Viola 
cornuta) für Blütenreichtum. 
Für gute Laune im Beet oder 
Topfgarten sorgen auch Tau-
sendschön (Bellis) mit ihren 
fröhlichen Pompon-Blüten 
und die farbintensiven Blüten-
Bälle der Ranunkeln (Ranun-
culus). Als hübsche Partner 
eignen sich unter anderem 
Vergissmeinnicht  (Myosotis) 
und  bunte  Zwiebelpflanzen. 

Neben  Tulpen (Tulipa), 
 Hyazinthen (Hyacinthus) 
und Oster glocken  (Narcissus) 
gibt es auch weniger bekannte 
Frühlingsblumen wie leuch-
tend blaue Netzblatt-Iris 
 (Iridodyctium), weißer Milch-
stern (Ornithogalum) und 
filigrane Schachbrett blume 
(Frittilaria). Sie sind nach 
Herzenslust zu kombinieren, 
wecken Frühlingsgefühle und 
geben ei nen Vorgeschmack 
auf eine bunte neue Saison auf 
dem Balkon oder im Garten. 
(GMH/FGJ/red)

Frühlings-Klassiker nach Herzenslust 
kombinieren

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten

Foto: Sohl/iStock/Getty Images Plus
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Zaunbau Fritz Koch GmbH
Birkheckenstraße 20
70599 Stuttgart-Birkach
Telefon (07 11) 45 48 75
Telefax (07 11) 4 56 95 55
www.zaunbau-koch.de

Zaun- und Toranlagen

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister
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Coeur de Lion
Collier Edelstahl in Blautönen

Coeur de Lion
Creolen in Edelstahl

Jaques Lemans
Armbanduhr Solar Pearl

Jaques Lemans
Armbanduhr Solar Wood

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

159,00 DEAL

150,00 €*
3%Cashback

75,00 DEAL

70,00 €*
3%Cashback

199,00 DEAL

190,00 €*
3%Cashback

249,00 DEAL

240,00 €*
3%Cashback

„Erstklassiger Service seit über 30 Jahren!“
Das breite Sortiment des
inhabergeführten Fachge-
schäfts beinhaltet Schmuck-
stücke und Uhren vieler re-
nommierter Hersteller und
Marken aus Gold, Silber, Titan
oder Stahl.

Das freundliche und kompe-
tente Team hilft dir, deinen
ganz persönlichen Stil zu fin-
den und bietet für jeden An-
lass und Geschmack das pas-
sende Schmuckstück. Egal ob
Ringe, Ohrringe, Halsketten,
Anhänger oder Zeitmesser.

Die Auswahl an Verlobungs-
und Antragsringen enthält
Trauringe „Made inGermany“.
Durch den hauseigenen Gold-
schmied werden Schmuck-
stücke ganz individuell nach
deinen Wünschen angefer-
tigt. Ob Batteriewechsel und
Reparaturen bei Armband-
uhren oder fachgerechte
Reinigung von Schmuckstü-
cken, Service wird hier groß
geschrieben. Das Team freut
sich auf deinen Besuch!

Juwelier Löffler
71272 Renningen

kaufi nbw.de/juwelier-loeffl  er

Versandkostenfrei

VERSCHIEDENES

Ankauf von Pelzen, Bildern, Möbeln, Porzellan,
Musikinstrumenten, hochw. Kleidung, Teppichen, Münzen,
exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie
Modeschmuck, Silberbestecke, Porzellanfiguren, altes Military
und vieles mehr, auch komplette Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0157 50400054

Al‘s Meisterwerkstatt GmbH
Stuttgart
kaufinbw.de/alsmeisterwerkstatt

Premiumöl: Profi Longlife III 5W 30:
kaufinBW-Kunden erhalten unser Premium-Öl
zumVorzugspreis!

18.00 €
2 % Cashback

Ab sofort wieder geöffnet! - Die Gruppemit
dem besonderen Charakter

In der Betreuungsgruppe Degerloch sind Menschen mit einer demen-
ziellen Veränderung oder Erkrankung herzlich willkommen. Die geschul-
ten Ehrenamtlichen freuen sich auf einen geselligen und fröhlichen Nach-
mittag mit den Gästen.
Zeit umDurchzuatmen - Die pflegenden Angehörigen haben durch die-
ses Angebot die Möglichkeit, die Versorgung ihrer Erkrankten für ein paar
Stunden in erfahrene Hände abzugeben und die Zeit für sich zu nutzen. Die
Betreuungsgruppe trifft sich immer donnerstags von 14.30-17.30 Uhr
im evangelischen Elly-Heuss-Knapp-Gemeindehaus, Große Falter-
straße 10 in Degerloch. Ein Fahrdienst ist vorhanden.
Kontakt über:
Cornelia Glietsch
Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Degerloch
Falterstraße 10, 70597 Stuttgart
Telefon 0711 -764046 • Telefax 7653087
E-Mail: dbs@diakonie-degerloch.de

und Dr. Stefan Dipper
Felix-Dahn-Straße 40
70597 Stuttgart
Telefon 0711 -7651223

Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel,
-jacken, -mützen und -stolas sowie hochwertige
Handtaschen
Bitte alles anbieten. Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel, 
KaufeKaufe

BWL-Absolvent aus Degerloch
bietet nebenberuflich folgende Dienstleistungen an: kurz-
fristige Aushilfe, Organisation von Unterlagen, Unterstüt-
zung bei Aufgaben am Computer und als Privatdozent in
(Business) Englisch und Mathematik. Ein professionelles
Auftreten, Gewerbeschein und eine vertrauliche Arbeits-
weise sind selbstverständlich. 0172-2141396.

PFLEGE & SOZIALES
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DJ  SPORT

Die Müllers und der Tennisball
Das Aufatmen bei der Ten-
nisfamilie Müller war groß. 
Früher als erwartet öffne-
te der TEC Waldau nämlich 
seine Freiplätze und endlich 
war der quälende Lockdown 
zu Ende.

„Das war aber auch höchs-
te Zeit“, bemerkt der 50-jäh-
rige Oliver Müller, das Ober-
haupt der Familie. Der gelern-
te Biochemiker ist nicht nur ein 
begeisterter Tennisspieler, son-
dern gehört auch schon länger 
dem Präsidium des Degerlo-
cher Traditionsvereins an. Dort 
ist er in enger Abstimmung mit 
Geschäftsführer Thomas Bürk-
le für den Jugend- und Sport-
bereich zuständig. Ansonsten 
war Oliver Müller zuletzt jah-
relang Kapitän der erfolgrei-
chen U-40-Mannschaft, die 
zumeist in der höchsten Klasse 
in Deutschland spielte.
Sein Wissen aber gibt er auch 
an seine drei Kinder Emmy 
(11), Kent (13) und Marika (15) 
weiter, und mit denen trainiert 
er auch öfter, achtet auf Stärken 
und Schwächen. Eingespannt 
in das Training ist zudem seine 
Ehefrau Maja, die unter ihrem 
Mädchennamen Maja Bökeler 
die Damenmannschaft des TC 
Tübingen verstärkte und die 
ebenfalls noch topfit ist.
Das vielleicht größte Talent der 
Familie ist sicherlich der schlag-
starke Kent, der in Deutschland 

bereits zu den 30 besten Nach-
wuchsspielern in seiner Alters-
klasse gehört und in Württem-
berg die Nummer drei ist. Auf-
grund seiner Rangliste nahm 
der Schüler vom Königin-Char-
lotte-Gymnasium daher auch im 
vergangenen Jahr an den Deut-
schen Meisterschaften sowie an 
Ranglistenturnieren mit wesent-
lich älteren Spielern teil.

| Kent beeindruckt 
durch die Vielfalt und 
Wucht seiner Schläge

Dabei beeindruckte der 13-jäh-
rige Kent durch die Wucht und 
Vielfalt seiner Schläge, sam-
melte zahlreiche Punkte für die 

Rangliste und strebt dies nun 
auch im Frühjahr und Som-
mer an.
Nicht viel nach steht ihm sei-
ne zwei Jahre jüngere Schwes-
ter Emmy, die zum Bezirkska-
der von Stuttgart gehört und 
entsprechend gefördert wird. 
Aufgrund ihrer Spielstärke 
wurde sie im Herbst zudem für 
den Vergleichskampf der Bezir-
ke nominiert und trug dort mit 
ihren Erfolgen auch dazu bei, 
dass der Bezirk Stuttgart/Böb-
lingen/Sindelfingen nach Sie-
gen gegen andere Bezirke den 
begehrten Titel in Württem-
berg holte.
Die Dritte im Bunde ist die 
15-jährige Marika, schon lan-

ge eine Leistungsträgerin bei 
den Juniorinnen der Waldau. 
Da sie neuerdings auch 
zum erweiterten Kader der 
Damenmannschaft gehört, 
erhält sie zudem ein gezieltes 
Training durch Vereinstrai-
ner Marcel Stiehl. Sicherlich 
nicht zufällig ist ihre Bein- 
und Laufarbeit ihre größ-
te Stärke, denn sie betreibt 
auch Leichtathletik beim LAC 
Degerloch und gehört zu den 
Besten auf der Mittelstrecke. 
Zweimal weilte sie auch schon 
zu Pfingsten zum Schüleraus-
tausch in Florida und nahm 
dort an einem gezielten Ten-
nistraining teil.
Durch Corona passierte im ver-
gangenen Halbjahr und in der 
Halle nicht viel, doch jetzt lau-
fen die Planungen der Müllers 
wieder auf Hochtouren. „Es gilt 
wichtige Turniere auszukunden 
und sie entsprechend zu koor-
dinieren“, betont Vater Oliver 
Müller, der meist mit Sohne-
mann Kent unterwegs ist, und 
Mutter Maja Müller fährt die 
Töchter Emmy und Marika zu 
den Turnieren zumeist im süd-
deutschen Raum. Gegenseitig 
werden die Ergebnisse über-
mittelt, und je nach Turnierver-
lauf trifft man sich wieder am 
Samstag- oder Sonntagabend. 
Zumeist ist ein neuer Pokal 
errungen, und bei Kent füllen 
die Pokale schon ein sehr lan-
ges Regal. Guido Dobbratz

Die Tennisfamilie Müller schmettert beim TEC Waldau. Foto: cf

Neue Ballschule

» HTC Stuttgarter Kickers. 
Gut angenommen wird die 
neue Ballschule für Kinder zwi-
schen vier und sechs Jahren. 
Bei den „Mini-Dynamites“ geht 
es vor allem um das Abc des 
Spielens und den Spaß an der 
Bewegung. Dabei erlernen die 
Kleinen das Eingliedern in ein 
Team, kann auch die Freude am 
Hockeysport geweckt werden. 
Info: www.stuttgarter-htc.de/
ballschule

Herausforderung

» Marc Arnold. Der frühere 
Spieler der Stuttgarter Kickers 
hat eine neue Herausforderung. 
Der gebürtige Stuttgarter wur-
de Geschäftsführer Sport beim 
Regionalligisten Chemnitzer 
FC. Der nunmehr 50-jähri-
ge Arnold spielte in den Jahren 
1987 bis 1992 in der Jugend und 
der ersten Mannschaft der Blau-
en und war zuletzt zehn Jahre 
lang Sportdirektor bei Eintracht 
Braunschweig. Marc Arnold Foto: CFC

Neue Aufgabe

» Gunnar Höckel. Eine neue 
Aufgabe hat der langjährige 
Geschäftsführer des Turn- und 
Sportbundes Stuttgart 1867 gefun-
den. Der 55-jährige Betriebswirt 
erhielt bei den Turn- und Sport-
freunden Ditzingen 1893 die neu 
geschaffene Stelle eines hauptamt-
lichen Geschäftsführers. Ähn-
lich wie der tus ist Ditzingen ein 
Großverein mit mehr als 2000 
Mitgliedern und einem vereins-
eigenen Fitnessstudio.
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Meine Wohnrente ist
die zeitgemäße und si-
chere Form der Altersfi-
nanzierung für die Gene-
ration 70+. Sie verkaufen
Ihr Haus oder Eigentums-
wohnung an Meine
Wohnrente, haben da-
mit sofort mehr Geld zum
Leben zur Verfügung und
wohnen weiterhin miet-
frei in Ihrem gewohnten
Zuhause.

Dabei sichert Meine
Wohnrente Sie umfas-
send ab. Ihr lebenslan-
ges Wohnrecht und die
Rentenzahlungen an Sie

werden ins Grundbuch
eingetragen.

Endlich ist Zeit für all das,
was bisher immer zu kurz
kam: spontane Wochen-
endtrips und große Rei-
sen, neue Hobbys und
vielleicht ein neues Auto
oder der lang ersehnte
eigene Wohnwagen. Mit
Meine Wohnrente ha-
ben Sie jetzt auch die fi-
nanziellen Mittel dafür.

In Ihrer Immobilie ist viel
Kapital gebunden, das Ih-
nen durch Meine Wohn-
rente wieder zugänglich
gemacht wird. Dabei wird

das Angebot individuell
auf Ihre Wünsche und Be-
dürfnisse abgestimmt.

Möchten Sie eine lebens-
lange Zusatzrente, eine
Einmalzahlung oder eine

Kombination aus bei-
dem? Es liegt bei Ihnen.
Schließlich sollen Sie
durch den Verkauf Ihrer
Immobilie die finanziel-
len Freiheiten haben, die
Sie sich vorstellen.

Altersfinanzierung,neugedacht:die Immobilienrente.
MeineWohnrente sorgt für mehr finanzielle Freiheit.

Experten-
Telefon:

0711/23849
3-0

info@meinewohnrente.de

www.meinewohnrente.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie und bleiben Sie
mietfrei darin wohnen.
Wählen Sie zwischen einer Einmal-
zahlung oder einer lebenslangen Rente.

Wie das funktioniert?
Wir beraten Sie gerne kostenlos
und unverbindlich.

Immobilien
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Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de

Suche Bauplatz f. Mehrfamilienhaus,
Reihen- od. Doppelhäuser, gute Lage,
auch mit Abrissobjekt, ich freue mich
auf Ihr Angebot.

Architekt Christof C. Gauder, Asternweg 9, Musberg

Tel.: 0711/ 97 55 10
www.gw-hausbau.de

(0711)976 576Immobilienbüro www.spieler-seeberger.de

SeebergerSp ie ler

Die wahrscheinlich genaueste Wertermittlung in ganz Stuttgart
erhalten Sie bei uns! Dazu verfügen wir über eine 30-jährige

Erfahrung bei der Vermittlung von Immobilien und über 24.000
aktuelle Kaufinteressenten. Falls Sie eine Wohnung, ein Haus oder
einen Bauplatz zu verkaufen haben, dann rufen Sie uns gleich an!

www.link-immobilien.info

07 11-933 411 50
Stuttgart | Ostfildern

Jetzt informieren!

ImmobIlIenrente

Herr Link berät Sie gerne.
Mobil: 0179-66 78 029

rente zu niedrig?

Westermann Immobilien (0711) 76 08 00
info@westermann-immobilien.de www.westermann-immobilien.de

Haus gesucht !
1-bis 2-Familienhaus (auch DHH/RH/Bungalow)
Mehrfamilienhaus (ca.250-500 qm Wohnfläche)
In Ihrem Wohngebiet für Kunden zum sofortigen Kauf

Kapitalkräftige Geschäftsleitung mit Kind sucht
neues Eigenheim im Umkreis!

Bitte Angebote dringend an:
Hahn + Keller, Tel. 0711/ 93318370!

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Angestellte, sehr ruhig u. von gepflegter
Erscheinung, sucht in Stuttgart u. näherer Umgebung
baldmögl. 1- 1½ Zi.- Wohnung o. Einliegerwohnung mit
sep. Eingang. KM ca. 500 €. Angebote unter  0171/
9113070 oder unter zimtstern-72@web.de

Garage gesucht
Wir suchen eine Einzelgarage in Gerlingen, Stuttgart oder
Umgebung zur Miete. Sie sollte trocken und abschließbar
sein. Zusätzlicher Wasser- oder Stromanschluss wird
nicht benötigt. Kontakt über: 0176 32571044

Suche einen Lagerraum
Eingang ebenerdig, oder Garage von 12 bis 18 Quadrat-
meter in Degerloch zu Kauf  0711-853542

Immobilien               

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 1Tag)
in Kalenderwoche 13/2021 aufgrund des
Feiertages (Karfreitag, 2. April 2021).

www.nussbaum-medien.de
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Sielminger Str. 65 · 70771 Leinfelden-Echterdingen · Tel.: 0711/78280765
info@ma-dachtechnik.de · www.ma-dachtechnik.de

Wir sind ein junges Unternehmen mit dem Schwerpunkt in der Sanierung
und suchen erfahrene/n

Dachdecker/in oder Zimmerer/in
Langjährige Berufserfahrung im Bereich Flach- und Steildach zwingend
erforderlich. Selbstständiges Arbeiten und Anleiten wird vorausgesetzt.

Wir bieten • einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsvertrag
• geregelte Arbeitszeiten
• spannende Projekte
• gutes Betriebsklima
• leistungsgerechte Vergütung
• neben viel Arbeit auch viel Spaß
• Chance auf einen Neuanfang

Bewerbungen gerne per E-Mail oder telefonisch.

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

dentaltechnik

Seybold

Seybold

www.dentaltechnik-seybold.de

Epplestraße 23
70597 Stuttgart-

Degerloch
TEL. 0711 763107
FAX 0711 7673663

Zahntechniker (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit ab sofort gesucht

Fahrer (m/w/d) auf 450-Euro-Basis
gesucht, gerne auch Rentner, PKW vorhanden.

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.
info@dentaltechnik-seybold.de

Singer Wohnbau GmbH
Kirchheimer Straße 41, 70619 S-Sillenbuch
Tel.: 0711 474448, info@singer-wohnbau.de
www.singer-wohnbau.de

Ihr Partner für Immobilienfragen auf den Fildern

Nur noch 8 Wohnungen von 23 verfügbar
3-Zimmer, EG, ca. 75,21 m²,
Terrasse mit Garten 705.000 €
3-Zimmer, DG, ca. 74,46 m²,
2 Balkone, TL-Bad, Gäste-WC 824.000 €
5-Zimmer, 3. OG + DG, Loggia mit
Süd-West-Ausrichtung, beide Geschosse
mittels Aufzug erreichbar 1.072.000 €

…fragen Sie uns nach weiteren Angeboten

Gewerbegrundstück ca. 2.086m² im Synergiepark Vaihingen-
Möhringen, Top Anbindung (Autobahn, Bahnhof, Flughafen)
Kaufpreis € 3.500.000,- zzgl. 4,76% Provision

Wir vermieten und verkaufen gerne auch Ihre Immobilie.

Ihre WEG Hausverwaltung ist bei uns in guten Händen.

Stuttgart-West, zwischen Feuersee und Schwabstraße
mit Aufzug und Tiefgarage, individuelle GrundrisseNEUBAU

Suchen dringend für Sonnenberg wöchentlich oder 2 mal
monatlich eine deutschsprachige Reinigungskraft (auch
zum Bügeln) bei sehr guter Bezahlung Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre Z250/19194

Immobilien / Stellenmarkt

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

Stellenmarkt
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DJ  LETZTE SEITE

Alleinige Führung

»Bäckerhaus Veit. Wechsel 
und Kontinuität zugleich: Bei 
der Bempflinger Familienbä-
ckerei Veit, die auch in Deger-
loch mit einer Filiale vor Ort 
ist, gibt es eine Veränderung in 
der Geschäftsführung. Geplant 
waren zwölf Monate, es wur-
den coronabedingt 16 Monate, 
die Michael Krug an die Seite 
von Cornelia Veit als Geschäfts-
führer getreten ist. Diese Zeit ist 
nun zu Ende. Cornelia Veit über-
nahm am 1. März die alleinige 
Geschäftsführung des Unter-
nehmens. Wie bisher bleibt das 
Bäckerhaus unverändert im 
Familieneigentum, nämlich bei 
den drei Geschwistern Angeli-
ka Immendörfer, Erdmute Veit-
Murray und Cornelia Veit. 

Testmöglichkeiten

»Stuttgart. Die Landeshaupt-
stadt sieht sich gut gerüstet, den 
Präsenzbetrieb an den Schu-
len durch Möglichkeiten einer 
Schnelltestung auf das Corona-
virus zu begleiten. Das Perso-
nal erhält für die Testungen ent-
sprechende Berechtigungsschei-
ne von der Schule.
• Apotheken: https://coro-
navirus.stuttgart .de/item/
show/708670/, https://www.
lak-bw.de/service/patient/anti-
gen-schnelltests.html
• Beauftragte Schnelltestzen-
tren: https://coronavirus.stutt-
gart.de/ unter der Rubrik „Test-
stellen“
• Corona-Schwerpunktpraxen: 
https://www.kvbawue.de/index.
php?id=1102
• Fieberambulanz: https://
www.fieberambulanz-stuttgart.
de/home.html
• Niedergelassene Ärzte: htt-
ps://coronavirus.stuttgart.de/
item/show/708670/

Marco-Oliver Luz mit Süßigkeiten aus dem Weltladen. Foto: ik

Kleine Aufmerksamkeit für Wahlhelfer

» Bezirksamt. Mit verschiede-
nen Süßigkeiten aus dem Welt-
laden Degerloch hat Bezirks-
vorsteher Marco-Oliver Luz die 
Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer der Landtagswahl überrascht. 
„Mit dieser kleinen Aufmerk-
samkeit wollte ich Dankeschön 
sagen und meinen Respekt aus-

sprechen. Denn es ist nicht selbs-
verständlich, dass man sich an 
einem Sonntagnachmittag und 
in der Pandemiezeit ehrenamt-
lich engagiert.“ Luz besuchte alle 
neun Urnen- und neun Brief-
wahllokale im Stadtbezirk und 
überreichte den 108 Helfern die 
süßen Geschenke.

DJ-Ticker

+++ Sommerzeit: Am Sonntag, 28. März, um 2 Uhr, werden 

die Uhren auf 3 Uhr vorgestellt +++ EC Stuttgart: Das Eisho-

ckeyteam „Stuttgart Rebels“ geht mit einer neuen Doppelspit-

ze aus Headcoach Jakob Vostarek und Christopher Mauch als 

sportlichem Leiter in die kommende Saison +++ Nachhaltige 

Mobilität: Anstatt eines autofreien Sonntags findet vom 16. bis 

22. September eine „Stuttgarter Mobilitätswoche“ statt +++ 

Bezirksrathaus: Die für Dienstag, 23. März, 18 Uhr, im Treff-

punkt Degerloch, Mittlere Straße 17, geplante Bezirksbeiratssit-

zung musste coronabedingt kurzfristig abgesagt werden +++ 

Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins 

erscheint vor Ostern am Donnerstag, 1. April +++

Barrierefreie Stadtbahnhaltestellen

» Stuttgart. Zur Verbesserung 
der Barrierefreiheit im öffent-
lichen Nahverkehr erhält die 
Stuttgarter Straßenbahnen AG 
(SSB) von der Stadt Stuttgart ein 
Sonderbudget in Höhe von 1,07 
Millionen Euro. Die nun bewil-
ligten Finanzmittel werden ein-

gesetzt, um den Ein- und Aus-
stieg an ausgewählten Stadt-
bahnhaltestellen zu erleichtern. 
Das Personenbeförderungsge-
setz (PBefG) sieht die Barrie-
refreiheit des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs (ÖPNV) bis 
zum 1. Januar 2022 vor. 

C. Veit und M. Krug. Fotos: cf

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestr. 2
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apothke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Deutsche Bank, Große Falterstr. 1
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
BW Bank, Hoffeldstr. 207
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Poststelle, Laustraße 3
Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller
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ServicePLUS Reisen
Online Koch-Event
info@serviceplusreisen.de
www.serviceplusreisen.de/reiseorant

10 € Rabatt auf
Online-Event Genuss-Paket

Addio Corona-Blues! Kommen Sie am 26.03.21 oder 09.04.21 mit auf unsere virtuelle Genuss-
reise nach Apulien mit einem kulinarischen Abstecher nach Sizilien. Gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer und einem Special Guest kochen Sie ein leckeres, typisch süditalienisches Pas-
tagericht. Zum regulären Preis von 29 € zzgl. 6,90 € Versand erhalten Sie unser Online-Event
Genuss-Paket inkl. einem Wein. Schnell anmelden, Teilnehmerzahl ist begrenzt auf jeweils 18
Haushalte (Zugänge).

Kann auf der Homepage mit dem Code bestellt werden. Nur solange der Vorrat reicht und bis die maximale
Teilnehmerzahl erreicht ist.

Gültig bis 30.04.2021

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Liebe und
Thrill aus
Wiesloch

Linnea weiß, dass viele sie um ihr Leben beneiden. Um ihren Ehe-
mann, ihr Haus und ihre finanzielle Sicherheit. Doch der Schein
trügt. Nach Jahren bekommt sie von ihrem Mann die Erlaubnis,
eine Buchhandlung zu eröffnen. Doch dann geht alles schief. Ein
ihr unbekannter Mann tritt in ihr Leben und beginnt, hinter ihre
Fassade zu blicken. Doch das ist gefährlich, denn Maxim würde
sie niemals gehen lassen. Bis alles über ihr zusammenbricht …

Save my Love - Auf
Dunkelheit folgt Licht
von Samantha J. Green 10,90 €*
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FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!WIR SINDUNSERE ANGEPASSTEN

LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK:

Schnell & kompetent!

 Professionelle Beratung im Fachmarkt & telefonisch

 Click & Meet (Terminvereinbarung auch vor Ort möglich)

 Click & Collect (bequem telefonisch oder online bestellen)

 Kontaktlose Abholung am Fachmarkt

Montage & Altgeräte-Entsorgung

 Express-Lieferung ab 29.- €

Aktion gültig bis 23.03.2021

FÜR SIE DA!

449.00 €479.00 €749.00 €529.70 €

477.00 €

399.00 €

969.00 €

789.00 €

499.00 €

559.90 €

499.00 €839.00 €469.00 €

UVP* 699.00

UVP* 459.00

UVP* 1059.00

UVP* 869.00

UVP* 779.00

UVP* 769.00

UVP* 709.00UVP* 889.00UVP* 889.00

UVP* 1178.00UVP* 869.00UVP* 849.00UVP* 939.00

UVP*  709.00

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

Schnell & kompetent!

UVP*  849.00UVP*  849.00

FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!
FÜR SIE DA!

gespart!gespart!gespart!

gespart!gespart!gespart!

gespart!

gespart!gespart!gespart!gespart!

gespart!
gespart!

210 €50 €420 €

222 €90 €280 €

60 €

729€390€100€409.30 €

80 €209.10 €

 bestehend aus: Einbauherd
(HVS3TH8V2IN) und Glas-
keramik-Kochfeld (CHR9642IN)

 Garraumvolumen: 65 Liter
 5 Betriebsarten
 PowerHeißluft: von Beginn

an gleichmäßige Verteilung
der heißen Luft

 Elektronik-Uhr
 Hydrolyse-Reinigungs-

funktion
 versenkbare Bedienknebel
 Kochfeld mit 4 Kochzonen
 4-fach Restwärmeanzeige

 Standgerät, 7 Gefrierfächer
 Gefrieren: 232 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 VarioRoom: flexible Vergrö-

ßerung des Gefrierraums
 EasyOpen: komfortable und

mühelose Türöffnungshilfe
 akustischer Türalarm
 optischer Temperaturalarm
 SuperFrost-Automatik: ideal

für große Mengen Lebens-
mittel

 H/B/T: 164 x 60 x 63 cm

 Kühlen: 142 Liter
 Gefrieren: 17 Liter
 FreshSafe: Der ideale

Ort zur optimalen
Lagerung für Ihr Obst
und Gemüse.

 LED-Beleuchtung
 4 Abstellflächen aus

Sicherheitsglas, davon
3 höhenverstellbar

 4 durchgehende Türabsteller
 H/B/T: 102,1 x 54,1 x 54,2 cm

 Standgerät
 Kühlen: 237 Liter
 Gefrieren: 87 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 hyperFresh: hält Obst und

Gemüse länger frisch
 superCooling: zum schnellen

Kühlen frischer Lebensmittel
 Schnellgefrieren-Funktion
 EmotionLight: sanft aufdim-

mende LED-Innenbeleuchtung
 EasyAccess-Glasablagen
 H/B/T: 186 x 60 x 66 cm

 1–7 kg Mengenautomatik
 EcoDry-Technologie: konstant

niedriger Energieverbrauch
 FragranceDos: besonders flauschige

und herrlich duftende Wäsche
 einfache Bedienung per Fingertipp
 Perfect Dry: punktgenaue Trocknung

für alle Textilien!

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 QuickPowerWash: beste Spülergebnisse

in weniger als einer Stunde
 Warmwasseranschluss: zusätzlich

bis zu 50 % Strom sparen
 höhenverstellbarer Oberkorb
 EcoPower-Technologie

 18 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 TwinDos: bestes Flüssigwaschmittel-

system auf Knopfdruck
 patentierte Miele-Schontrommel
 CapDosing: Portionskapsel-dosierung
 Waterproof-System
 vernetzbar mit Miele@home

 1–6 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1200 U/min
 6 Programme, 3 Sonderfunktionen: Vario-

SpeedPlus, HygienePlus, Extra Trocknen
 SoftOpening: reibungsloses Be- und

Entladen Ihrer Wäschestücke
 Nachlegefunktion, Startzeitvorwahl
 H/B/T: 89 x 40 x 60 cm

 freistehend, 9 Maßgedecke
 RackMatic: Oberkorb mit drei höhen-

verstellbaren Stufen
 Express 65° – Programm: strahlend

sauberes Geschirr in nur einer Stunde
 Extra Schnell: per Tastendruck ganz ein-

fach jederzeit die Spüldauer reduzieren
 Pause-/Nachladen-Taste

 1–7 kg Fassungsvermögen
 Anti Vibration: optimale Dämmung und

weniger Vibrationen für mehr Laufruhe
 Soft Dry-System: extra schonende Trocknung
 Hygiene-Programm: optimal für Allergiker
 40 Minuten-Programm: schnelle Trocknung

durch optimierten Temperaturverlauf
 Knitterschutz

EINBAUHERDSET
HEKO H300

GEFRIERSCHRANK
FN26062WS

EINBAU
KÜHLSCHRANK
K1535XFF1

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG36NVLEB

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER TEB155WP

GESCHIRRSPÜLER
G5000SCI Active

WASCHMASCHINE
WM14NK98

WASCHMASCHINE
WWD660WPS

TOPLADER
L6TB41269

GESCHIRRSPÜLER
CP5SW00HKD

KONDENSATIONS
TROCKNER CWK3N201

 1–8 kg Fassungsvermögen
 ActiveCare-Technologie: hält Ihre

Kleidung in Form
 EasyCleaning-Filter
 reversierende Trommel für optimale

Trocknung und verbesserten Knitter-
schutz

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER T ADVANCE
M118X3WKDE

 18 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Anti Vibration: mehr Stabilität und

Laufruhe
 Softtrommel: besonders effektive,

schonende Wäschepflege
 LED-Display simpleTouch
 iQdrive: effizient, langlebig und leise

 teilintegrierbar, 12 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 VarioSpeed Plus: schnell zu glänzenden

Spül- und Trocknungsergebnissen
 RackMatic: Oberkorb mit drei höhen-

verstellbaren Stufen
 iQdrive-Motor: langlebig und leise!
 Glasschonsystem

GESCHIRRSPÜLER
SN536S00HD

UVP*  869.00

SUPER
15/30



Kurzpr
ogram

m + GUTSCHEIN

1/2 Ja
hr Waschm

ittel

kosten
los**

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

FRESH
SAFE:

Länger
frisch!NO FROST

:

Nie mehr Ab
tauen!

K1535XFF1
NO FROST

:

Nie mehr Ab
tauen!

MÖBELFRONT

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Beim Kauf einer Miele Waschmaschine WWD660WPS mit TwinDos erhalten Sie einen Halbjahresvorrat Miele Waschmittel. Gutschein entspricht einem Wert von mehr als 90 €, einzulösen auf www.miele.de (BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion).

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 17.03. − 23.03.2021. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.87/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden


